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Politische und militärische Besprechungen in Anwesenheit Görings , Ribbentrops und Cavalleros

Spanien und Portugal ein iberischer Block

Das Ergebnis der Besprechungen zwischen Jordan « und dem Ministerpräsidenten Sala,ar

Die schmutzigen Geschäfte Roosevelts in Indien

Pacht - und Leihvertrags -Berhandlungen in Delhi unter Ausschaltung Londons

as . Die deutsch - italienischen Besprechungen , d . h . der Besuch
des italienschen Außenministers Gras Ciano und . des

italienischen Eeneralstabschess Cavallero im . tiuhrer -

bauptquartier , lassen den Unterschied tn der Zusammen¬
arbeit zwischen den Achsenmächten und der Zusammenarbeit
der sogenannten Alliierten sehr klar erkennen . . Auf der

Feindseite zahlreiche Ausschüsse , Reisen der Minister , lang¬
wierige Verhandlungen und dennoch immer wieder Klagen ,
daß es mit der Koordinierung noch nicht recht Happt . Aut
unserer Seite verhältnismäßig seltene . Zusammenkünfte der
führenden Staatsmänner , Zusammenkünfte , auf denen aber ,

. wie jetzt im Führerhauptquartier , alle Fragen der gemein¬
samen Kriegführung Deutschlands und Italiens behandelt
werden . Da man von gemeinsamen Auffassungen ausgeht ,
da gemeinsame Ziele die Staatsmänner und die
Völker einen und da . nicht wie im gegnerischen Lager , der
eine nur darauf sinnt , aus Kosten des andern sich Lander
und Absatzmärkte zu sichern , so bedarf es nicht vieler Reden ,
um sich der jeweiligen Eesamtentwicklung anzupassen , uno
die Probleme zu lösen , die der Krieg militärisch . ponHsch
und wirtschaftlich auswirft . Zugleich gibt der , amtlich « Be¬
richt über den deutsch - italienischen Kriqgsrat mit seiner Fest¬
stellung der vollen Übereinstimmung und dem erneut bekun¬
deten Willen der Achsenmächte , alle Kräfte zur Erringung
des Endsieges einzusetzen , eine deutliche Antwort an alle
jenen Illusionisten und Lügner im gegnerischen . Lager , die

noch immer auf ein Schwachwerden Italiens honen und mit
Lügen über angebliche Unruhen in Italien hausieren gehen .
Lügen , die die italienische Presse schon mit allem Nachdruck
dftfcttidte .

Dort , wo man sich in den Haaren liegt über die Ver¬
teilung der nordafrikanischen Beute , kann man . sich offenbar
schwer vorstellen . daß zwei Mächte und zwei Volker auf das

Engste zusammenarbeiten ohne jeden Hintergedanken , nur
mit dem einen Ziel , «gemeinsam mit den anderen Verbün¬
deten eine neue und bessere Welt zu schaffen . Im Lager der
Alliierten sind ja die Auseinandersetzungen über
Nordafrika und überhaupt über die Ausbeutung > der

verschiedenen Länder und über die Sicherung der Absatz¬
märkte soweit gediehen , daß der Kongreß der iiraelitiscken
Weltoereinigung mit allem Nachdruck von Churchill und

Roosevelt Maßnahmen forderte , durch tue eine öffentliche Er¬
örterung der Gegensätze zwischen London und Washington
künftig verhindert werden . sollen . .

Das hält einige Gemüter in England und auch in den

Nachschub im Winter

Von Oberstleutnant a . D . Venary

Der Winter bringt den Männern des Nachschubes in den
Stäben und in der Truppe besondere Sorgen , vermehrte
Schwierigkeiten . Der Bedarf der Front wächst .
Gärten und Felder bieten kein Frischgemüse , keine Kar¬
toffeln mehr für den Mann , kein Erünfutter mehr für das
Pferd . Die Feldröcke allein , die Wände des Zeltes schützen
nicht mehr gegen die Kalte des Tages und der Nacht . Warme
Bekleidung , Baumaterial für die Unterkunft , Beleuchtungs¬
und Heizmaterial müssen herbeigeschafst werden .

Die Kraftwagen , die pferdebespannten Wagen aber
rollen nicht mehr so leicht über die Straßen und Wege oder
wohl gar auerbeet über die Stoppeläcker und das Steppen¬
gras rechts und links aon ihnen wie in Sammeltagen .
Schneewachten , Glatteis halten sie auf , schalten sie ieüroetie
völlig aus . Ist der Winter weniger hart , schickt er statt
ihrer Sturm und Regen und macht durch sie dem Nachschub
das Leben nicht leichter . Weg und Steg verwandeln . sich in
Schlammbäche , auf denen die Räder bald zu Lehmscheiben
werden , die sich auf der Stelle drehen . Die Felder rechts und
links der Vormarschstraßen sind erst recht nicht mehr tut
Fahrzeugverkehr geeignet . Kurz sind die Tage . Ern großer
Teil der Nachschubarbeit muß sich bei ungenügender Beleuch¬
tung abwickeln Die Gefahr des Erfrierens droht nicht nur
kälteempfindlichen Lebensrnitteln , sondern auch den Man¬
nern und Pferden der Versorgungstruppen . Selbst , die
Schienenstränge und ihr rollendes Material , ihre Weichen
und Lokomotiven werden nicht ganz vom Froste verschont
und die Wasserstraßen , die zu anderen Jahreszeiten zu
willkommenen Helfern des Nachschubes bei Massentrans¬
porten werden , sind bald gänzlich vom Eis blockiert .

Dennoch darf die Ver ! orgung deHämvf enden
Front keinen Augenblick stocken , müssen Stabe und Trup¬
pen bereit sein , den Tücken des Winters rechtzeitig Trotz zu
bieten . Am besten wird es ihnen klingen , wenn sie sich mit
ihren Beförderungsmethoden den Sonderheiten des Kampf¬
platzes anpafien . Leichte landesübliche Wagen und Schlitten
treten an die Stelle der schweren Feldwagen : mag ihr
Fassungsvermögen auch weit geringer sein , io machen sie dock
die en Ausfall durch ihre größere Beweglichkeit reichlich
weit . Anspruchslose , wetterharte Pferde werden vor sie ge¬
spannt : die Panjepferde der sarmatischen Ebenen , die Berg¬
pferde Norwegens , Renniiere , Kleinpferde ' und Maultiere ,
springen auf den Saumpfaden in den Schneeregionen der
Gebirge für sie ein . Schneeketten verhindern ein Gleiten
und

^
Festwühlen der Räder der Kraftfahrzeuge : Chemikalien

das Einfrieren des KühlwaHers ihrer Motoie . Winterbe¬
schlag erleichtert den Pferden das Marschieren . Pelze , Filz¬
stiefel , Fellmützen schützen die Fahrer . Woilachs die Pferde .
Decken die Moiore . Für wettergeschützte Unterkunft aller
Teile der Bersorgungsiruppen einschließlich ihrer Zugtiere
und Fahrzeuge wird weitgehend gesorgt . ' Die Feldküche
steigt , wenn das überhaupt noch möglich ist , in der Wert¬
schätzung jedes Kämpfers an der Front und in ihrem un¬
mittelbaren Hinterland . Sie bietet ihm die Gewißheit , daß
er jeden Tag seinen warmen Morgen - und Abendtrunk , sein
warmes Mittagessen bekommt . Ihr fast gleich rangieren die
Essenträger , jene Gefäße , in denen auf Strecken , die , um der
Feindeinwirkung oder um der Eeländeschwierigkeiten willen ,
von den Feldküchen nicht befahren werden können , das Essen
— warmgehalten — zu den Erabenbesatzungen und Ar -
tilleriebeobachtungen geschafft wird . Einheiten , die tn

Konzentration auf den Sieg
Aus dem FLhrerhauptquartier , 20 . Dez . Der Führer

empfing am 18 . Dezember im Führerhauvtauartirr den

königlich italienische « Außenminister Graf Ciano , der sich
mit dem Chef .des italienischen Eeneralstabs . Marschall
Cavallero , w einem kurzen Aufenthalt tn Deutschland
befindet . Der Führer hatte mit Graf Ciano und Marschall
Cavallero am 18 . und 19 . Dezember Unterredungen über
alle Fragen der gemeinsamen Kriegs¬
führung Deutschlands und Italiens .

An den politischen und militärischen Besprechungen
beim Führer nahmen der Reichsmarschall Hermann Gorlng .
der Reichsaußenminister von Ribbentrop und - der Chef
des Oberkommandos der Wehrmacht , Generalfeldmarschall
Keitel , teil . Die Zusammenkunft im Führerhauptquartler
stand im Zeichen des entschlossenen Willens der Achsenmächte ,
alle Kräfte zur Erringung des Endsieges

einzusetzen . . , , .
liier alle besprochenen prägen wurde v o l le , Uber -

einitimmune der Auffassungen festgestellt . Die uner¬

schütterliche Freundschaft und Waffenbrüderschaft des

Führers und des Duce und ihrer beiden Volker gaben den

Besprechungen mit Graf Ciano und Marschall Cavallero
wie immer den Charakter besonderer Herzlich¬
keit . .

Zu dem Besuch im FührerhauptauarUer waren Graf
Ciano und Marschall Cavallero von dem königlich italieni¬
schen Botschafter in Berlin . Diuo Alf ieri , dem deut chen
Botschafter in Rom , von Mackensen , sowie politischen
Mitarbeitern Gras Cianos und Offizieren des italienischen
Heeres , der Luftwaffe und der Marine begleitet .

Der Führer empfing Laval

Aus dem Führerhauvtauartier , 20 . Dez . Der Führer
empfing am 19 . Dezember in feinem Hauptquartier , n Gegen¬
wart des italienischen Außenministers Graf Crano , des

Reichsmarschalls Göring und des Re .tchsaußenm,Eers
v . Ribbentrop den französischen Regierungschef Pierre
Laval zu einer längeren Unterredung über die aktuellen
Probleme Frankreichs .

Bangkok . 19 . De, . In Delhi finden zur Zeit Verhandlungen

über ein direktes Pacht - und L e i h a b k o m m e n z w t s ch e n

ben u SA . u nt > Indien statt . Bisher gingen alle Verhand¬

lungen über Pacht , und Leihlieferungen über London . Sollte das

neue Abkommen zustande kommen , so würde Indien in der glei¬

chen " age sein wie Australien und Neuseeland , «ferner wurde

Indien in die Atlantik - Erklärung eingeschlossen sem , denn das

Pacht - und Leihabkommen ist em Bestandteil Ixt Atlantik -Er¬

klärung . wie abfchließend in Delhi erklärt wurde .

..Gandhi bezeichnete die Entsendung von USA . -

Truppen seinerzeit als ein schmutziges Ee sch aft

Die jetzigen Verhandlungen tn Delhi über eine direkte Pacht -

und Leihhilfe der USA . für Indien sind ein Teil dreies schmutzi¬

gen Geschäftes,
" erklärte der Sprecher des Hauptquartiers der

indischen Unabhängigkeitsliga Es sei Roofevelts Traum , so

iubr er fort , das britische Empire tn Snbten äU

erben , und langsam aber sicher merze er die britische Autors
töt und den britischen Einfluß in Indien aus unb ersetze sie durch

USA -Autorität unb USA .-Einfluß . Sobald Rooseoelt Jndlen

direkte Pacht - und Leihhilfe leistet , werde - die Macht der USA .

über Indien stärker werden , und die Vereinigten Staaten konnten

indische Angelegenheiten diktatorisch leiten . Es | et wirklich ein

schmutziges Geschäft , so betonte der Sprecher erneut . Rooievelt
verrate seine britischen Verbündeten und betrüge das indische Volk .

■Die Behauptung , daß Indien in die Atlantik -Erklärung ein «

geschlossen sein würde , bezeichnete der Sprecher als äußerst inter -

essant . Er erinnerte daran , daß Roosevelt damals , als indische
Führer die Stellung Indiens hinsichtlich der Atlantik -Erklärung

erfahren wollten , schwieg . Dabei seien diese Fragen seinerzeit
von Churchills eindeutiger Bemerkung ausgelöst worden , daß die
Atlantik -Erklärung sich nicht auf Indien , Burma und andere von
England beherrschte Länder bezöge . Jetzt , da die USA . bereit

sei , Indien in bie Atlantik -Erklärung einzuschlietzen , werde Chur¬

chills Verhalten interessant seien , ebenso , ob die verhafteten Kon -

chills Verhalten interessant sein , ebenso , ob die verhafteten Kon -

greßsührer aus Grund des Selbstbestimmungsrechtes freigelassen

Jedenfalls falle neues Licht auf die Harmonie int anglo¬

amerikanischen Lager und auf Churchills Stellung als Roose¬
velts „ eifriger Leutnant " . Aber auf keinen Fall , fo bemerkt der

Sprecher abschließend , werde es Roosevelt gelingen , das indische
Volk zu täuschen .

Lisiabon . 20 . Dez . Die Unterredung zwischen Ministerpräsi¬
dent Salazar und dem fpanischen Außenminister Grafen

Jordan o - am Samstag währte über drei Stunden
Am Sonntag erfolgte wie vorgesehen die Besichtigung von

Sintra durch den spanischen Außenminister und seme Beglei¬

tung mit anschließendem festlichen Empfang m dem historischen

Palast des Königsschlosses von Sintra . An dem Empfang nahmen

außer den spanischen Gästen Ministerpräsident Dr . Salazar

sowie Mitglieder der portugiesischen Regierung teil , ferner zahl¬
reiche hohe Vertreter des portugiesischen Heeres und der Mar,ne ,

des wisienschaftlichen Lebens unb der Verwaltung . Wahrend des

Empfanges wurden von Außenminister I o r d a n a unb Munster -

präsibent Salazar Reden gehalten , m denen zum ersten Mal

zum Ausdruck kam , daß Spanien und Portugal sich entschlossen

haben , gemeinsam einen iberischen Block zu bil¬

den . Dieser Block hat zur Aufgabe , wie aus der Rede von

Außenminister Jordana hervorgeht , die gemeinsamen Jnteresicn

bet beiden iberischen Nationen in einheitlicher Weise zu ver -

USA . nicht ab , sich mit der Frage zu befassen , was man

von einem besiegten Deutschland alles verlangen müsse . . Es
ist eigentlich nur ein schlechter Witz , daß sich mit einem

solchen Thema ein Kongreß befaßt . Immerhin nehmen um

zur Kenntnis , daß uns Herr Greenwood , der englische

Exminister und führende Arbetferpartetler , keine
mehr in die Hand geben möchte , auch auf die Gefahr mn .
daß dadurch die deutsche Industrie vernichtet wird . Ähnlicher
Ansicht ist auch der Brigadegeneral Morgan , der , uns

ebenfalls jede Industrie nehmen mochte , die irgendwie der

Wehrmacht dienen könnte . Unser guter alter Freund E . x. .
Cohn verkündet sogar , .,n i ch t e i n e t n z l ger Gummi¬

knüppel darf Deutschland nach dem Siege der Demo¬
kratien gelassen werden .

" Man sieht / man macht drüben

große Programme für die Zeit nach dem Siege . Programme ,
die uns noch einmal zeigen , um was es geht , nur weiß man

drüben das Eine nickt reckt , nämlich , rote man den Sieg

eiri,3mn Gegenteil , man hält es zum mindesten in England

für erforderlich , vor allzu großen Hoffnungen auf das Jahr

1943 jetzt zu roarnen . nachdem man bisher immer 1943 als

das Jahr der großen Offensive bezeichnet batte . Der britische

Produktionsminister Lyttelton , der letzt über einen Monat

in den USA . verbrachte , wies in . einem Vortrag auf die

Tatsacke hin . daß England und . die USA . tm {ommenben

Jahr nicht in der Lage sein wurden , das tur die Äites »

sührung entscheidende Tr . ansp ortp rob leist ^u meistern .

Wenn auch die USA . ein gewaltiges Sckiffsbauvrogramm
durckführten . so meinte . er . so blieb dock die Tatsache be¬

stehen . daß Großbritannien und die USA . nickt .in der Lage

sein würden , das . was sie gemeinsam an Kriegsmaterial

produzieren , nach Gutdünken an beliebige Kriegsschauplätze

zu bringen . Der kluge Mann baut vor Er bemüht sick .
von den Illusionen , die man mit dem Schiffsbau -

programm der - USA . schuf . wieder herunterzu¬
kommen . Auck der Beauftragte Churchills für die Nab -

rungsmittelversorgung aus Nordamerika . .. B r a n d . ließ

keinen Zweifel daran , daß die Tonnagenoten nickt über¬

wunden werden gönnen . Niemand kann , so meinte er , tn

England eine Erhöhung der Lebensmittelrationen ermatten .
Wenn man etwa Hoffnungen darauf setze , durch Trocknen der

Nahrungsmittel mehr Nahrungsmittel nach England schonen

zu können , sei sei daran soviel richtig , daß das Eintrocknen

der Einsparung von Schiffsraum diene . Brand ließ aber

durchblicken , daß man eben mit noch weniger Schiffsraum

rechnen müsse und daß jetzt auch andere Lander aus den

USA Lebensmittel zu beziehen wünschten , io daß auch da¬

durch
'

Schwierigkeiten für die Belieferung etntreten wurden .

Die Hauvtschwierigkeit aber erblickte Herr Brand ajtenbar
in der Tonnagefrage . Auch diese Rede , zu der . sich ähnliche
Äußerungen im feindlichen Lager gesellen , zeigt , rote die

Lytteltons . noch einmal die Nöte unserer Gegner .

Das Eichenlaub mit Schwertern
für Generalmajor Eibl , Kommandeur einer Infanterie -Division

Berlin , 19 . Dez . Der Führer hat am 19 . Dezember 1942 dem

Generalmajor Karl E i b l , Kommandeur einer Jnfanteme -Dtotiion
das Eichenlaub mit Schwertern zum Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes verliehen .
Der Führer sandte an den Beliehenen folgendes Telegramm :

Im Ansehen Ihres immer bewährten Heldentums verleihe

ich Ihnen als 21 . Soldaten der deutschen Wehrmacht das Eichen¬
laub mit Schwertern zum Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes , gez .

Adolf Hitler ."

Katastrophaler Brotmangel in Mossul
Erzerum , 21 . Dez . ( Funkmeldung .) Wie in Bagdad ist

auch in Mossul der Mangel an Brot katastrophal . Nack
amtlichen Feststellungen fehlen dort 60000 Laib
Brot täqlich . Angesickts der großen Not der armen Be¬
völkerung infolge der Anforderungen der b r i t Üf ck e n Be¬
satzungstruppen,ist es eine billige Geste , wenn der britUche
Gesandte in Bagdad , roie beute gemeldet wird , anläßlick des
Beiram - Festes 500 Pfund für die Armen von Bagdad
spendete .

Deutsch - slowakischer Kulturvertrag ratifiziert
Berlin , 19 . Dez . Am Freitag wurden im Auswärtigen Amt

die Ratifikationsurkunden zu dem am 1. Mai d I .
in Preßburg unterzeichneten deutsch -slowakischen Kulturvertrag
aurgetauscht .

Der Austausch wurde auf deutscher Seite von dem Leiter der
kulturpolitischen Abteilung des Auswärtigen Amtes , Gesandten
von Twardowski , und auf slowakischer Seite von dem
hiesige « flowakisthe « Gesandten Kemal vorgenommen .

treten und zu verteidigen . Damit fei , wie Jordana betonte ein
neues Gebilde innerhalb der internationalen Politik geschafffen
worden , dessen oberstes Ziel es sei , den Frieden zu er¬
halten und die kulturellen Werte einer langen Geschichte zu
bewahren . Der iberische Block werde keinen fremden Jnteresien
dienen , aber seine Schaffung sei auch nicht als egoistisch zu be¬

zeichnen . Spanien und Portugal werden gemeinsam für die -
fenigen Ideale kämpfen , für dte sich die Kämpfer im spanischen
Freiheitskampfe einsetzten . Die antikommuni st ische Hal¬
tung der beiden Länder sei damals wie heute die gleiche , und
innerhalb des iberischen Blockes werde die Jugend der beiden
Länder Gelegenheit finden , für ihre Ideale zu kämpfen .

Franco an die Kadetten

Madrid , 20 . Dez . Der spanische Staatschef hielt vor den
Kadetten der höheren Heeresschule eine kurze Ansprache . General
Franco wies auf das große Erziehungswerk der technischen
Spezialisierung des Offizierskorps hin und erklärte , daß Spanien
auf Grund der militärischen Vorbereitung der ganzen Ration
Herr der Lage sei und mit Ruhe der Zukunft entgegensehen
könne .
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Die brutto » Ausaabe umkokt 6 Setten

unter Set «

Stoßtrupps

Neubildung des fafd i tischen Partei - Direktoriums

Sollet Einsatz der Partei ans allen Fühtung - gehieten des nationalen Lebens in Italien

näckig verteidigten deutschen Stützpunkt scheiterten
lasten van 10 Panzern .

3m nördliche » Abschnitt führten eigene
erfolgreich « Unternehmungen durch . Eine eingeschlassene schwächere

Kampfgruppe des Feindes wurde vernichtet .

3n Libyen und Tunesien beiderseitige Spähtrupp .

Schicksalsgemeinschaft über Kontinente und Ozeane hinweg
Das Weihnachtsgeschenk des Deutschen Raten Kreuzes für deutsche Kriegsgefangene und Sivilinternierte

Willy Mulots . Wintertas out Niederrhein " wurde bei
bei Neueröffnung der Grotzdeutkchen HunitausfteUunfl tm Same
bet Deulkwen Kunkt in München ausRettellt . Das Ölgemälde tit
bereits oertauft . Es zeigt einen Blick über bett winterlichen Ruein
auf bas verschneite , von bet Kirche mächtig aufaegivfelte Rees .
Wie immer bei Mulots Lanblcharten liest der Reiz des Bildes
im Atmosphärischen . Der winterliche Simmel überwölbt bett Krön¬
tet ! der Landschaft . Sie ielbtt ist etwa auf ein Drittel der Bild¬
fläche in ben Vordergrund gedrängt . Als Kontrast Mit groben
winterlichen Weite und zum Leisen des Ecknees wtrd ^ .organnch
das karge Treiben um SluRe dem Ganzen einoerleibt : (Hiebet bei
ihrem Handwerk , die Fähre mit Sterben und Menichen tm Vot -
dergruns , kleine Dampfer und Sandfärcher im Sintergrund .

v R .

außergewöhnlich kalten Gegenden auf einsamen Posten stehen
oder mit . weitausholenden Kamvfauftrügen betraut sind , er¬
halten eine besonders fettreiche Verpflegung . Die Technik
erleichtert den Transport der Lebensmittel . Eie schützt sie
durch konservieren und Trocknen gegen Verfrieren und ver¬
ringert gleichzeitig ihr Volumen . Sie schafft frostsichere
Verpackungen , wärmebaltige Gefäße ( Thermosflaschen ) .

Trotz aller dieser Aushilfen bleiben die Anforde¬
rungen . die an alle Glieder des Nachschubes gestellt wer¬
den müssen , grob . Ganz gleich ob draußen es Stein und
Bein friert , ob der Ost die Schneeslocken messerscharf über die
Ebene peitscht , ob der Regen in Strömen beruntervrasselt .
der SLlammbrei knietief wird , die bespannten , und motori¬
sierten Kolonnen , / die Munitions - und Verpflegungsfahr -
zeuge müllen sich im Frühdämmerlicht auf den Weg jnamen .
Ihre Fahrer müllen stundenlang mit klammen Fingern die

Bügel des Schlittengespanns führen , das Steuer des Last¬
kraftwagens meistern , müllen ausmerken , datz sie ' in bei
weifjen Eintönigkeit der Winterlandschaft nicht vom Wege
abirren , müssen am Ziel ihre Wagen beloben und abladen ,
müllen , wenn sie abends müde und durchfroren , zu Schnee¬
männern verwandelt oder schlammüberkrustet ihre Unter¬
kunft wieder erreichen , zuerst ihren Pferden , ihren Motoren
und Fahrzeugen zu ihrem Recht verhelfen , ehe Re an nch
selber , an ihre ankere und innere Erwärmung denken ' onnen .
Besonders schwer haben es die Essenholer , die iw Rasen
der feindlichen Eeschoßgarben und Granatsplitter das ver¬
schneite und verschlammte Trichterfeld mit dem schweren
Ellenträger oft kriechend und laufend überwinden müllen .
Hart Hl desgleichen der Dienst aller der Männer , der Bau -
truppen . der technischen Truppen , der Einheiten des Re ' chs -
arbeitsbienftes , ber Organisation Todt , der TransvvrjstAcln
des NSKK .. die im Nachschub eingesetzt llnd . die Wege
bahnen , zerstörte Kunstbauten wiederberstellen . Sane ver¬
walten . beim Beladen der Fahrzeuge helfen . Auch der
Flugzeugbesatzungen sei gedacht , die am Steuerknüppel der
Transportflugzeuge fitzen . Gewiß . auch zu anderen Jahres¬
zeiten lind die Flieger auf ihren Hobenflieaen an grobe
Kältegrade gewöhnt und gelehrt , sowie ausgerüstet , sich gegen
llö zu schützen . Aber die BodeNkälte macht ihnen und ihren

Flugzeugwarten obendrein zu schaffen . Vergessen seien end¬
lich nicht die Matrosen der Geleitzüge , die tm,Wintersturm
auf den vereisten Decks der Transporter auf lvren Fahrten
über die Oll - und Nordsee , durch die norwegischen Kustenge -

wäller und den Kanal stehen . . m ,
Still und im Verborgenen tun ^ bie Manner des Nach¬

schubs ih - e Pflicht . Kein Heldenlied kündet ihren Ruhm
Aber die Truvve weib . was sie ihnen schuldet . Sie Wurf
ihren opferwilligen Einsatz am eigenen Leibe , wenn der

Schornstein ihrer Unterkunft raucht , roenn . bte Ei ' " v « >m
Kochgeschirr dampft , wenn es ihren , Geichntzen . Granat¬
werfern und Maschinengewehren nie und nrgends - an

Munition mangelt .

genossen zu nationalsozialistischem Denken zu erziehen . Er werbe

es sich zur vornehmsten Ausgabe stellen , unermüdlich die national¬

sozialistische Weltanschauung zu interpretieren und aus diefer
Sicht Verständnis und waches Intereffe für das aktuelle Zeitse -

schehen erwecken . Er sei mit dieser Aufgabenstellung der Partei
in ihrer Volksführung eine unentbehrliche Silse . Als Künder der

Zeitenwende werde er den letzten Volksgenollen davon zu über¬

zeugen wiffen . dah dieser - Krieg der Freiheitskampf unseres Volkes
im besten Sinne des Wortes ist , da er über das persönliche Schick¬

sal jedes einzelnen entscheide . 3n diesem Zusammenhang ver¬
langte der Gauleiter vom Redner , dab er seine Zuhörer über die

Härte des Kampfes und die noch bevorstehenden Anforderungen
an Opfer und Anstrengungen nicht im unklaren lasse . Der Gau¬
leiter ergänzte seine Ausführungen dann aus dem reichen Schatz
seiner Ersahrungcn als Redner mit praktischen Hinweisen für den

Einsatz . Er forderte von jedem Redner , datz er verarbeitetes
Will - n sein eigen nenne und verpflichtete ihn . mit der Sprach «

seines Herzens die Herzen seiner Zuhörer -zu gewinnen .

Zum Schluß verwies der Gauleiter auf den Vorsprung , den
das deutsche Volk in der durch den Nationalsozialismus gewor¬
denen Volksgemeinschaft besitze . Verbunden mit den besten
Waffen , die die Heimat der kämpfenden Front zur Vermgung

stelle , werde sie die jüdisch -bolschewistische Welt überwinden . Die

Ehre des Redners aber werde es sein , einen entscheidenden Bei -

trag zu diesem Siege erbracht zu haben .

Aus der Tagung , die vom Stelle . Eaupropagandaleiter
Pfeil geleitet wurde , gaben mehrere Referate einzelner Redner
einen Einblick in den gegenwärtigen Stand ber Redner¬
ausbildung . „

Künder der Zeitenwende
Der Gauleiter sprach zu den Rednern der Partei

NSG . Gauleiter und Reichsstatthalter Sprenger

sprach am Samstagvormittag im Adolf -Hitler -Saus zu
*

Frankfurt am Main auf einer von der Eaupropaganda -

leilung einberusenen Rednertagung über die Kriegsauf¬

gabenstellung der Redner der Partei .

Zu Beginn seiner Rede sprach der Gauleiter den Rednern

seine Anerkennung für ihre Versammlungstätigkeit aus , die trotz

aller kriegsbedingten Schwierigkeiten unvermindert durchgesuhrt
worden -sei Er betonte hierbei , datz sich unter den unvermeid -

baren schwierigen Verhältnillen der wahre Propagandist be¬

weise . wie ihn die Kampfzeit der Bewegung ausgebildet habe .
Der Gauleiter bewies - dann mit überzeugenden Ausfüh¬

rungen . datz die Rede nach wie vor das wirkungsvollste Prova -

gandamitiel der Partei sei . Der Redner bähe die verant¬

wortungsvolle Ausgabe , durch das gesprochene Wort die Volks -

Strenge Maßnahmen der afghanistauische « Regierung
gegen die Juden

Rom . 19 . Dez . Die afghanische Regierung bat strenge
Maßnahmen gegen die Juden erlassen . 3n Kabul dürfen

sich die Juden nicht mehr in den Straßen zeigen , son¬
dern haben im Ebe11o zu bleib en . Handeln dürfen
die Juden nur noch innerhalb des Ghettos . Alle außerhalb
des Ghettos gelegenen jüdischen La d en w u r de n

geschlossen . Die Ausübung freier Berufe wurde den

Juden ebenfalls untersagt . In Kandahar wurden 3400

Juden ausgeroiefen .

Der Sonntagsbericht des OKW .

Aus dem Führerhauptquartier , 20 . Dez . Das Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt : - .
'

, .
3m Terek - Abschnitt wiederholte der Feind seine ver¬

geblichen Angriffe . _ „
Zwischen Wolga und Don gewannen deutsche Panzer¬

divisionen im Zusammenwirken mit rumänischen Truppen im An¬

griff gegen sich hartnäckig wehrenden Feind einen w i ch t i g t n

Flußabschnttt . Starke feindlich Angriffe wurden im Gebiet

von Stalingrad und im großen Doy -Bogen nach erbitterten

Kämpfen zum Teil im Gegenangriff abgewiesen . Bei Meieu

Kämpfen verloren die Sowjets 164 Panzerkampswagen .
Nahkampsslieger -Verbände bekämpften feindliche Reserven ,

Artilleriestellungen und Panzeransammlungen .
An der Don front stehen deutsche und italienische Truppen

weiterhin in schwerem Abwehrkamps gegen starke Infanterie - und ,

Panzerkriiste der Sowjets . Verbände des Heeres und der Luft¬

waffe vernichteten wieder 20 Panzer . 26 Sowjetflngzeuge wurden

im Südabschnitt bei fünf eigenen Verlnsten abgefchossen .
Artillerie zerschlug im mittleren Frontabschnitt

feindliche Bereitstellungen . Westlich Toropez nahm e,ne deut -

fche Kampfgruppe gegen heftigen Widerstand mehrere Stellungen
der Bolschewisten im Sturm . Feindliche Angriffe gegen einen hart -

tätigkeit .
An der Cyrenaika -Küste beschädigten zwei deutsche Kamps ,

flieget zwei größere feindliche Handelsschiffe so schwer , daß sie als

verloren anzusehen sind . Der Hafen Benghaf , ipurde , n der

Nacht erneut bombardiert .
In Tunesien setzte » Verbände der Luftwaffe die Bekämpfung

feindlicher Abteilungen , Artilleriestellnngen und Nachfchnb .

lager fett . ,
Ein deutsches Unterseeboot versenkte am 18 . Dezember

westlich Oran einen britische » Zerstörer .

Lei einem Vorstoß über den Kanal erzielten schnelle deutsche

Kampsslugzeuge Bombentresser in wichtigen Farikanlagen an der

Küste . Im Lnstkamps wurde ein britisches Flugzeug abgeschossen ,
ein eigenes wird vermißt . , , , , „ „

Bei den Kämpsen im großen Donboge » zeichnete sich di « 11 .

Panzerdivision unter Führung des Generalmajors B - lü be¬

sonders aus .

fangenen und Zivilinternierten übermittelt das Deutsche Rote
Kreuz mit diesem Weihnachtspaket eine kleine , liebevoll

zusammenge st eilte Weihnachtsbroschüre . Es sen¬
det den deutschen Kameraden in der Ferne mit diesen Blattern
aus ben Stimmen deutscher Meister die Grütze und Wünsche ber

Heimat als Zeichen treuer Verbundenheit . - , ..
Eine sorgfältig getroffene Auswahl von Gedichten , Ausbrü¬

chen und Betrachtungen deutscher Denker und Dichter zu den
Quellen deutscher Kraft und Selbstbehauptung , die auch das

härteste Schicksal bezwungen haben . , . ■
Ein Strom des Lichtes und der Zuversicht schwingt in ben

Blättern dieses Weihnachtsgrutzes , ber bie beutschen Kameraben
in Übersee mit ihren Angehörigen unb darüber hinaus mit dem

deutschen Volk zu einer Schicksalsgemeinschaft unlösbar verbindet .

Berlin . 19 . De, . Auch in diesem Jahr hat das Deutsche Rote

Kreuz zum bevorstehenden Weihnachtsfest allen beutschen Kriegs¬

gefangenen unb Zivilinternierten , die in der sanzen Sßelt ut ben

ausländischen Lagern untergebracht finb , eine Weihnachtsuber -

raschung gebracht . Rechtzeitig haben feine unermüblichen . ehren¬

amtlichen Helferinnen für ieben beutschen Kameraben in Über¬

see ein ansehnliches Weihnacht » pake ! gepackt . Em

auch zum späteren Gebrauch bestimmter Kasten aus Holz tn ben

Ausmaßen 50 X 40 x 20 Zentimeter enthält alle bie vielen kleinen

Dinge , bie zum Weihnachtsfest hochwillkommen sinb , sind sie doch
vor allem Ausdruck der inneren Verbundenheit ber beutschen Hei¬
mat mit seinen Söhnen in Übersee .

Sorgsam eingepackt unb liebevoll geschmückt enthalten bie

Weihnachtspakete Abreitz - unb Taschenkalenber , 120 Zigaretten .
300 Gramm Tabak nebst Zigarettenvavier , Nürnberger Lebkuchen
unb Früchtebrote . Kopierstift , Drehbleistift , Bleististanfpitzer , em

Buch , ein Unterhaltungsspiel , ferner Munbharmonika unb Skat¬
karten unb nicht zuletzt ein Weihnachtslicht mit Lichthalter unb
einem Weihnachtszweig .

Als bejonberen Weihnachtsgrub an bie deutschen KriegKgc -

verlangte sein Reckt . Nack ben Jahren der Vergeistigung brauchte
er eine Renaillancs, . brauchte er eine Wledetgebutt des unbeküm¬
merten . gefunden Triebmenschentums .. Er will nrckt mit Cbvrlotte
von Stein drecken , aber das Dämonische m,bin . das dock ltarker
ist als fein Bewutztiein und lein Wille , macht lick tn »wet Rillen
von ihr los . nämlick in der Reisi nach Italien , von der er Frau
von Stein zunächst nichts fagte unb mit ber er sie — hier muhte
ein kleisilick Weiblich - tz zum Voricketn kommen — tief verletzte ,
unb in ber Vetbinbung mit Christiane Vulvms . die ein ganz un -
gesteigertes , ganz biesieitines Erbenktnd tpor .,

Die Leidenschaft bringt Leiden " , ko beginnt bas dritte Stück
von Goethes ..Trilogie ber Leidenschaft " . Frau von Stein mutzte
tief um Goethe leiben , aber biete Leidenlckaft war nickt unsre ,
buftio ; es verlohnte sich , um Goethe zu leiben , ebenso wie es . Kto
lief unb fiettlitfi oetlofititc . ibn lieben au bütfen . unb liw mit ibm
su freuen

Krau von Stein , bie ibn auf ben Wen der Weisbeil geführt
hatte , aur den er auch als Sinnenmenlck surücksuneben uck ge -
traut hat , — Frau von Stein , bie Klägerin unb Beichwichtigerin ,
fiat Ferm gefunben in zwei schönsten Gestalten unterer beuthfien
Dichtkunst , nämlick in bei Jvbigenie unb in ber Prinzess tu
Seenöte . Zwei Eeetfiekcke Gedickte ftefien am Anfang unb am
Enbe bcs Weges bei Frau von Stein , bie ja dem Genie Goethes
übet Entttembunaen hinaus dis 3u ihrem lobe verschrieben blieb :
jenes ..Warum gabst du uns die tiefen Blicke ? " , ein Striegel des
Bangens unb Drängens vor dem Gewitzwetden des Weishetis -

wcgcs . unb bann , nadtbem Durst unb Selben längst übermunben
finb . secks Iahte vor dem lobe ber Frau von Stein , ein kurzes
Eebickt , in welckem Goethe dankbar zwei Persönlichkeiten ehrt ,
die ibn su dem gemackt hätten , was et fei , nämlick Sbakeiveare
unb Stau von Stein — ober ..Siba “ , wie et sie biet nennt :

„Einer einzigen angeboren , einen Einzigen verehren , uns vereint
es Setz unb " Sinn !“ Johannes Euntber

Druck unb Verlag : L Echellenberglche Buchbruckerei .Wiesbadener lagblatt ,Wiesbade, «
Eieiamtleituna : Dr . pbil . habil . Guttau Schellenberg und Otto Kalter . Saupi .

schristleiter: Fi l tz E 2 n tfier , sSmü. in Wiesbaden . Zur Zeit ist Preisliste Sir . 10 gültig

Hoheit - träger bet luftgefährdeten Gebiete zeigt , welche entschel .

benbe Bebeutung die faschistische Partei bet organimtwtischcn
Regelung aller Fragen beirnitzt , die jetzt butch die Bornbarbie -

rungen . bcsonbets in ben hoch industrialisierten noiintaltenischen
Städten , aufgeworfen werden .

Das neue Parieidirektorium , so betont die Ptesie , soll nach
den Richtlinien des Duce den revolutionären unb totalitären Ein¬

satz der faschistischem Partei zur Erringung der Endsieges mit

allen Kräften weiterführen .

Deutsch - schweizerisches Handelsabkommen
Stockholm 19 . Dez . In der Zeit vom 7 . bis 18 . Dezember

. haben in Stockholm Verhandlungen . be $ deutschen unb bes schwe -

bischen Regierung - ausschusies stattSefunben , die zu einer Eml -

gung über ben beutsch -schwebischen Warenverkehr tm Jahre 1943

geführt haben .

Rom , 19 De ». Der Duce hat aus Vorschlag bcs Partei -

- Hrctärs Minister V i b uN o n i eine ReubilbllNg bes

Direktoriums ber faschistischen Partei vorgenommen .
Das neue Parteibirekiorium setzt sich aus vier Vizesekretareii ,

fünf Mitgliebern ber Regierung , sowie aus elf führenben Faichisten
zusammen . Insgesamt besteht bas Direktorium somit aus - man -

v Bis Faschisten . .
Unter ben Vizesekretären bes neuen Direktorrums bennbet

sich bei in bet faschistischen Partei in sührenber Stellung tätige

frühere Journalist Carlo R a v a f i o , der bereits bem vorjäh¬
rigen Parteibirekiorium angehörte . In amtlicher Elgensihaft , in
Vertretung ihres Resiorts , gehören bem Parteibirekiorium ber

Erziehungsminister Bottai . ber
'

Volksbilbungsministct P a vo¬
ll n i , Kdrporationsminister Ricci , ber Staatssekretär bes

Innenministeriums , B u f f a r i n i - G u i d i , unb der Genetak -

stabschef bet faschistischen Miliz , G ä I b i a t i , än
Unter ben übrigen Mitgliedern des Parteibirektoriums be¬

finden sich bie Soheitsträser (Feberalsekretäre ) bet faschi |tiscken
Partei bet gegenwärtig luftgesährbeten Provinzen unb zwar bie

Soheitsträger von Genua , Mailanb , Turin , Palermo . Fettara ,
Verona unb Livorno , weiter bet Vizekommanbant bet

faschistischen Iugcnbvetbänbe (Eil ) , General Bonanici , bet Vize -

felretär bet faschistischen Stubentenoerbänbe ( Gus ) , b’
ffifte .

Das faschistische Parteibirektotium sitzt sich ausschließlich aus
Männern zusammen ^ bie an bem historischen Kamvf um ben

Durchbruch ber faschistischen Revolution teilnahmen , unb sich in ben

zwei Jahrzehnten bet faschistischen Herrschaft in bet Durchführung
von Führungsausgaben bewährt haben . Wähtenb bem seinen staats¬
rechtlichen Funktionen unb seiner Stellung nach breit ausge¬
bauten

'
faschistischen Großtat sämtliche Kabinettsmitgliebei . zahl¬

reiche bivlomatische Vertreter Italiens , Senatoren unb anbere

fiihtenbe Persönlichkeiten angehören , sinb nut vier Mit -

glichet ber Regierung gleidjäcitig auch Mit -
glicbet b c <- faschistischen Parteibirektoriums .
Die führenben Männer ber sa | chistischen Organisationen , wie bet
Miliz , bet faschistischen Jugenb - und Stubentcnotgaiiisaiionen ,
gehören bem Parteibirekiorium an .

Die Bedeutung bet Umbildung des faschistischen Partci -
birettoriume in bet gegenwärtigen Phase des Krieges wirb von
ber Ptesie nachbrücklich unterstrichen . Die Umbilbung gibt bem
Parteibirekiorium bie Möglichkeit , in ber gegenwärtigen Kriegs¬
lage ben vollen Einsatz ber saschistischen Partei
auf allen Fühiungsgc bieten bes nationalen Lebens
zur Durchführung zu bringen . Die Einbeziehung ber faschistischen

Don iröisctzsr unö tzimralischsr £ icbo

Zum 200 . Geburtstag Frau von Steins am 25 . Dezember

Als Goethe nach Weimar kam unb Frau von Stein geqcu -
übeitrat , mar er iecksunbzwamig Iahte alt sie btetunbbrcinig .
Die sieben Jabte ältere Stau mar . mit einem Manne verheiratet ,
an heilen Seite sie nickt ausaewrocken unglücklich , aber bock
gleichgültig lebte — es war eine lener sahlloien Konvcntions -
Eficn : aber siebenmal war sie bereits Mutter geworben , vier
Kinbcr waren ihr gestorben , fie hatte bas . wundetlame Sckmer -
zensglück im Stauenleben teicklick tollen mufien . Set . aller muli -
icken Beschwingtheit ihres SBeiens wat sic bock lebt in sich ielbsi
zurückgezogen . Unb in ihren Kreis trat bet lungc Goethe ein . bet
ickon Vieles burcfiltürmt hatte , ben r es notb .immer brannte unb
umtrieb , unb ber nun von dicker iettiam stillen S _cfionbe .it unb
rocltabfleroanbten Hoheit ber Stau von Stein .ergriffen wirb : ne
fckien ihm etwas anberes unb wohl viel mehr tn ibtct Ärt neben
su können als bie koketten Schwärmerinnen , bie,bas Leben ihm
konit anbot Et hatte freilich in Aunuttc von Stoibern eine hoher
unb feiner gerichtete Stcunbtn neafint . aber ne mar nicht tn leinet
Räbe - gemeken : es mar nur ein ferner ® ebantcnaustauiai . Stau
von Stein wird ihm in bet Nähe geschenkt Was er als Aus¬
gleich ietnes ungestümen Wcwns . mehr ober meninet bemüht , er «
fchnte — bie reifete , geistig starke , Killere . überlegene Stau —
wirb in Stau von Stein Wirklichkeit . . Aber sie soll ihm nttfit nut
ein Jbol fein , ionbern er will sie lejdcnkchaitlich als © efohrtlti !

Aber bem steht abwehrend entgegen zunächst wohl bie körver -
feelischc Feinheit bet Stau von Stein , bann , ihre konventionelle
Treue »u bem (hatten , iiberliauot ihr , vorsichtiges Acklen am die
gesellschaftliche Sorm . vor allem wohl aber ihr Glaube , bau kur
Goethe , ber mit heftiger Inbrunst unb in vielen Wandlungen
bisher im Leben bet Liebe gestanden batte , letzt eine Soberent -
wicklung gerade auf diesem Wege , auf bem er ko stark unb pro¬
duktiv ausüfireifen konnte , vorgesehen war Stau von Stein hat
bemüht eine Veredelung von Goethes Licbcsleben ansejtrcbt . Aus
diesem edelsten Grunde mehrte fie Goethe als . Ictbenfifiaithdi
Liebenden ab . brannte , ibn zurück auf bas Matz eines stillen Ec -
fühlseintlanfls , einet Steunbtoaft . bie Goethe , bet Temvcraments -
mensch . iefimer ertrug . Aber et ergab sich doch darein unb lieh
fick in einer Scanne von fünt Iahten talicrfilicb von Stau von
Stein ..erziehen " . Unb bann , 1781 , als fie ibn gut ben Stanb -
vunkt einet vetneistinfen Liebe geführt hatte , als sie aus . bem
Stürmer unb Dränget einen zur Seclienfteunbtogft geneigten ,
nobcju schon roeiien 'Dlajin gemacht batte , ,ba geitanb . ne ihm
ifirericits inte Liebe aut die nun Goethe . letzt an Stille unb
Feinheit gewöhnt , mit einer wundersamen Eck >altenH «it unb Vor¬
nehmheit einging . — Es ..folgten nun . fünf Jabte einer geistig
bestimmten unb irotzbem erotisch glücklich zu nennenben Zeit , die
in ihrem seelischen Bcgrünbetkein unb in ihrer iunitlentoen
Fruchtbarkeit wohl einzig bastcht in unserer Ecistesgeichicktc .

Freilich ertrug Goethe biete , mit möchten sagen ' dünne Luit
eines unerhörten Eefteigcrtseins nickt langer , der Stnnenmenfck

„ £ adje , ßajazzo
^ Wird zum Mm

Overn finb schon oft verfilmt worden . Womit nickt getagt ist .
baß man es tun toll . Theoretisch läßt sich »wat ebemoweniaba -
gegen einwenden , wie gegen jede anbete Vetnlmung auch . Wem .
die geittigen Grundsätze ber literarischen,ober bramatiiwen Vor¬
lage völlig aus bet ursprünglichen <»otm fietausoeloit unb in eine
neue filmische Form umgewanbelt werben , jo fann lehr wohl «tu
künstletischet Film von eigenem Wert cntckchen Sn ber Ptatis
jedoch hat man mit Overn - Verfilmungen keine so betonbers elll -
brucksvollen Ergebnisse erzielt . Bemis , es »st mancher gani gute
Unterbaltungsfilm dabei entstanden — aber zu den merklich he -
beutenben Filmen fiat noch nie ein OvetMilm gefiott .

Die Erklärung erscheint denkbar einfach : Werke , beten Saust «
Wirkung im Musikalllchen liegt , eignen sich . eben nickt sonderlich
für die Leinwand . Doch bas iit nicht bet eigentliche Gründ Die
Handlung bet meisten Overn ist so spannungs - .und verwicklungs -
teich . daß fie durchaus einen reizvollen mlmftorr obgeben wurde .
Aber die Bearbeiter lehnen fick gewöhnlich derartig eng . an . den
szenischen Aufbau der Bühneniallung . datz irgendwelche ..filmischen
Wirkungen nicht »uftanbe kommen können . Darüber vermögen bann
auch einige aufgevtovite ovkiiche ooielereten nicht hinweg «
gutäutoen . „ -

Unb für bie wirklich hhngeteefite Auswertung einer Over
finbet eigentlich immer bie gleiche <torm Anwenbung : bie
Parallelhanblung . Das Schicksal .einer Overniigur wiebcrholt fick
im Leben eines Sängers , der diele . Figur oft . darzuftellen bat .
Diele Fällung ermöglicht unzweifelhaft eine völlig hlmeisene Be¬
handlung bes Overntbemas . — aber ber Weg ist schon viel zu ort
beschritten worben , als batz et . noch zu ungewöhnlichen ober gar
übertagenben Filmen führen könnte . . .

Dennoch werben unoetbtoficn OvetMilme fieigeitetlt , tm reiten
Vertrauen auf ben Ruhm ber betreffenben Over unb die unfehl «
bare Wirkung ihrer Musik . Der Coemfanatiler wie der Stirn «
fanatifer steht diesen Stirnen »temfiefi kühl gegenüber , aber das
grobe Publikum ficht fie gern unb *ühlt fick unterhalten .

Auck bas neue beutüfie Probuktionsvrogramm bringt einen
Cccrntilm : Lacke $ aia »»o “ mit Beniamino Einli . Die Mc ' sbien
der ..Bajazzo " finb weltberühmt , Gigli iit es auch . . . Stutzig
wirb man erst , wenn man hört , batz ben Lanio . ben Saia »»o —
Paul Hörbiger spielt . Jntcrellicrt man fick nun näher für bieten
metfwürbigen Silm . io stellt man fest , batz et die Geschickte eines
Sträflings erzählt , ben der Ricktcr Leoncavallo einst verurteilte ,
und ben ber Sohn lenes Richters fcater lennenlernte und auf bte
Bühne brachte in ieinem Bajazzo "

.
Dieser Vorwurf weicht allerdings itark von den ubhcficit

Overnvetsilmungen ab . Der Aittot fiat sich wirklich völlig von der
Lübnenfotm gelöst . Hier filmt man keine Over — fiter wird eine
Over zum Film . Und so sollte es eigentlich immer fein ! Wie man
dieses Ziel erreicht , ist gleich . Datz man es err - idtcn kann — nicht
nut durch das Mittel der abgenutzten Parallelfiandlung — das
beweist dieser Film um die Over ..Bajazzo

" , der ganz ficket mehr
[ein wirb , als nur ein Untcrbaltungsfilm , eben weil er ben rieft «
tisen Weg geht . Martell

Wichtiger Flutzabichmtt genommen
” s " w ”
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Links : Bei einer schweren Batterie im hohen Norden . Unter , unsäglichen Mühen werden . selbst schwerste Geschütze bis weit über
,

den Lola/kreis . ^ ^ ^M - ^ ^ ^ ?ri ^̂ ter ^ ^ k^^̂
Gelände eingebaut Dann kamen die Unterküntte dran . Auch dabei sind unsere Soldaten — wie unser Bild zeigt — immer guter Laune . ( P -r . - Aunradme . Rttegscenmier -öotiaj .

Weltbild ) — Mitte ' Zwei Nationen — ein Kampfwille . Deutsche und italienische Soldaten liegen hier nebeneinander in den Schützenlöchern . ( PK .- Äusnabme Knegsberichter
•

Svringmann - Ätl WeltbUd ) - Rechts : ZerMrer im Wintereinsatz . Zerstörer sichern Norwegens Küste . Besonders dick war durch überkommende Brecher die Eiskruste auf

der Back geworden . Sier das vereiste Ankerspill . ( PK .- Aufnahme : Kriegsberichter Bezold . Weltbild . )

Echt amerikanisch !

Die Inden und ihr Messias

— er . Unter der Diktatur des Weltverbrechers Roose¬
velt nimmt die Judenfrage in USA . eine Wendung , die den
nichtjüdischen Amerikanern bereits stark auf die Nerven
fällt . Bon einer Judensrage kann eigentlich nicht die Rede
sein , sondern nur noch von der Vertu düng . Es »st über¬
aus bezeichnend , daß auch hier die Dinge soweit gediehen
sind , daß in aller Öffentlichkeit der Finger auf die Wunde
gelegt wird . Meist allerdings geschieht das in emer ans
Lächerliche grenzenden Form , denn es ist gefährlich , in USA .
offen auszusprechen , daß die Juden eine Gefahr darstellen .
Ein Schulbeispiel für diese Scheu , die Dinge beim Namen zu
nennen , ist ein Aufsatz , den W . M . Kivlinger rn seiner Zeit¬
schrift ..Washington is like tbat " veröffentlicht . Er gibt sich
den Anschein größter Besorgtheit um das Wohl und Wehe
der Juden , die . wie er selbst feststellt , auf .direkte Veran¬
lassung des Präsidenten scharenweise in behördliche Stellen
einrllcken . In Wahrheit aber spricht er eine denkbar scharte
Warnung vor der Stimmungsreaktion des Amerikaners auf
die rapide fortschreitende Verladung aus . Die Juden traten
an bestimmten Stellen und in bestimmten Stellen und in
bestimmten Zweigen der Staatsverwaltung so massiert auf ,
daß das Publikum den Eindruck gewinne . USA . werd « von
Juden regiert .

Die amerikanischen Juden haben auch ihren neuen
Messias . Er heißt venry James Kaiser . Dieser Mann , war
vor nicht langer Zeit ein kleiner armseliger Fotograf am
Strand von Miami . Heute beziffert sich sein Vermögen auf
Hunderte von Millionen Dollars . Er hält sich ein Dutzend
Privatsekretäre - und sekretärinnen , dazu einige Autos ( mit
Genehmigung des Benzinkommissars natürlich ) , ist leitender
Direktor von 20 großen Unternehmen , kassiert die Tantiemen
in weiteren 15 und fabriziert im übrigen für Herrn Roose¬
velt nicht nur Riesentransvortflugzeuge . sondern auch Sanne ,
die Herr Roosevelt so dringend braucht , und zwar am liebsten
jeden Tag ein neues . Dieser Allerweltskerl lagt von sich
selbst , daß er „ nichts weiß , aber alles kann . Aber eben des¬

halb blicken die kriegführenden Juden zu ihm auf , als hieße
er nicht nur Kaiser , sondern wäre leibhaftig einer .

James Henry Kaisers Karriere in wenigen Monaten ist
ein typischer Fall von gerMenem Schiebertum und echt
amerikanischer Reklame . Richtig , angefangen hat diese
Schieberkarriere im Jahre 1939 . . .Schiffe , Schiff « . Schifte .
so scholl es schon damals aus dem verzweifelten , von den
deutschen U - Booten belagerten England herüber , £ >« nro
Kaiser witterte sofort seine Chance . Er setzte sich auf . die
Bahn nach Washington , und 72 Stunden später hatte er einen
Vertrag zum Bau von 30 Handelsdamviern für Rechnung
der Londoner Regierung in der Tasche . Seinem Sozius —

offenbar einer ehrlicheren Haut — sträubten sich die Haare .
„ Was willst du denn mit diesem Vertrag . Henry "

, meinte er .
„ Vom Schiffehauen verstehen wir beide doch genau so viel ,
wie die Kuh vom Sonntag . Außerdem werden . Schiffe , so
schätze ich , noch immer auf einer Werft gebaut , die wir auch
nicht haben .

" Aber James Henry letzte sich abermals aus
den Zug . Er fuhr durch die ganzen Staaten freu ; und auer .
von Norden nach Süden und von Olten nach Westen , bisher
hatte , was er suchte : eine Werft . Sie zwar klein und hatz -
lich . die Werft , die er endlich im Staate Oregon erstand ,
aber ihm genügte sie . Und seitdenf fabriziert James Henry
Kaiser dort seine „ Üiberty " - Frachtschiffe , jedes von 10 000
BRT „ und zwar am laufenden Band und in Weltrekordzelt .

Sonnenschein um Christi
Roman von Maro Mägander » 13 . Fortsetzung

Ach , wer gehörte nicht alles schon zu der Familie Schramm !

Die kranke Taube und die beiden Kater . Ein Hundetl mit einem

wehen Fuß . Ein Kanarienvogel , der nicht singen wollte . . Em

halbverhungertes Studentlein . Eine kleine russische Tänzerin . Ja ,
und nun wohl auch der Herr Graf . .

Rosa wurde gesprächig . Wem das Herz voll ist , fließt der
Mund über .

„ Ja , wissen S '
, Herr Graf ! Unsere Christlsrau ! Mei , i kenn

V scho, wie i
’

so klein war !" Rosa zeigte eine unwahrscheinlich
winzige Spanne mit der Hand . „ Immer wie a tlein ’s Engerl .
Immer ' s Herz für andere Leit und für die Viecherl ! Immer für
die , die krank sind oder Rot leiden ! — Sehen S ' !- Hier , die Me¬

nagerie , die wir ham und über die die Miß Wellington sich so

aufregt,
'

das ist doch nur Christls gutes Herz ! Ich .glaub
' bie tat

hungern für andere Leut . Sehen S ' ! So ist Ehristl ! Und letzt
ist s

'
fort ! Rach . . . Na , na , sagen darf ich

' s net , wo | hin t |t !

Aber besser wird ' s deswegen a net ! Und lange werden wir , mein

i , die Pension nimmer halten können .
"

Ruhig hätte Günther zugehört . Ein schönes Bild entwarf ihm
die Rosa von Christi . Und nun sollte das zarte Geschöpf in Rot

kommen ? Das durfte nicht sein ! Er hatte viel gutzumachen an ihr .

„ Wissen Sie was , Rosa , ich hab mir das überlegt . Ich bezahle

hier viel zu wenig Pension . Für alles , was ich hier genieße , kann

ich ruhig das Doppelte geben . Und die reiche Amerikanerin eigent¬

lich auch ."

„Herr Graf ! Deswegen hab ich
' s aber net g

' sagt !"

„ Rein , Rosa , gewiß nicht ! So hab ich
' s auch gar nicht aup

gefaßt Aber ich möchte dem Studenten und der kleinen Tänzerin

auch gerne helfen . Und Sie können ' - wirklich mit ruhigem Ge¬

wissen annehmen,
" ‘

,Und meinen Sie , Herr Graf , ich dürst das eine Zrmmer , das

Wtt noch haben , auch vermieten ? Die
. Christlsrau meint immer ,

jeden können wir auch nicht aufnehmen .
"

.Jeden bestimmt nicht , Rosa ! Aber ich habe einen Freund ,
der jucht ein stilles Zimmer , wett er eine große Arbeit schreibt .

Mit dem will ich einmal sprechen . "

Ach , Herr Graf , san Sie a guter Mensch ! Da ts uns , a ge -

Holsen , und Christi kann in ihren Bergen bleiben . Ich schaff das

jiei schon allein .
"

t

„ Schwimmen die Dinger denn auch ? So soll sich bei Ge¬
legenheit mal iemand bosbafterweile erkundigt , haben .

.. .Warum nicht " wurde ihm zur Antwort , . .allerdings wie
lange , ist eine zweite Frage . Ist aber auch gar ,

nicht so
wichtig , denn versenkt werden die Schiffe ia doch . . .

Die Heimat beschert Verwundete
Der Gauleiter bei einer Weihnachtsseier der Waffen -^

N8G Gauleiter und Reich - statthalter Sprenger nahm
am Samstagabend in Bad Sockburg an einer Weihnachtsfeier für
Verwundete der Waffen - ff teil . Er wurde im Reserve - Lazarett
vom Chefarzt begrüßt .

In einer herzlichen Ansprache überbrachte der Gauleiter den

, Verwundeten und damit gleichsam symbolhaft für alle Verwun¬
deten , die in Lazaretten innerhalb des Gaues Hessen -Nassau Auf¬
nahme und Pflege gefunden haben , den Dank der Volksgemein¬
schaft für ihr Opfer an Blut und Gesundheit . Mit dem Hinweis
auf die germanische Sinngebung des Weihnachtsfestes kennzeich¬
nete er den Kampf der jungen , im Dreimächtepakt verbündeten
Völker , gegen jüdische Sklavenhalter als den Kampf des Lichtes
gegen die Finsternis . Die Opfer , die in diesem Ringen gebracht
werden , sichern unserem Volke das Licht — nämlich die Freiheit

und das Leben schlechthin . Die Heimat aber , für die dieser Kampf
geführt werde , werde sich seinen Opfern ständig durch die helfende
Tat verpflichtet wissen . In diesem Sinne seien auch Bescherungen
zu verstehen , die als Ausdruck des Dankes der Heimat in diesen
Tagen auf allen Weihnachtsfeiern der Lazarette zur Durchführung
gelangen .

Mehrere Volksdeutsche , die den Wunsch ausgesprochen hatten ,
eine Weihnachtsfeier mit verwundeten Kameraden zu verbringen ,
nahmen an de : Veranstaltung teil und wurden vom Gauleiter
besonders begrüßt .

Der Gauleiter verbrachte den Abend , bei einem mit Beifall
aufgenommenen Programm , in kameradschaftlicher Unterhaltung
mit den Verwundeten .

Der Gauleiter auf dem Weihnachtsmarkt
der Hitler - Jugend

NSG , Am Sonntagnachmittag besichtigte der Gauleiter den
Weihnachtsmarkt der ' Hitler -Jugend im Rheingold - Saal der
Stadthalle in Mainz und brachte so seine Anerkennung für die
großartige Leistung der Hitler -Jugend und des Bundes Deutscher
Mädel im Rahmen des Wettrüstens der Hitler - Jugend zum
Ausdruck .

Die HI . bastelte 8,5 Millionen Stück Spielzeug
Der Reichsjugendführer eröffnete den Weihnachtsmarkt

Berlin , 19 . Dez . Reichsjugendsührer Arthur Axmann er -

ösfneie am Samstag im Berliner Lustgarten den Weihnachtsmarkt
der HI . Damit hatten alle 6000 WeihnachtsMärkte der
Hitler -Jugend ihren Anfang genommen .

Tausende von Hitler -Jungen hatten vor der Schloßramve
Aufstellung genommen . Unter den zahlreichen Gästen befanden
sich der Stellvertretende Gauleiter Staatsrat Görlitzer und
Oberbefehlsleiter Hilgenfeldt .

Der Reichsjugendsührer ging in seiner Ansprache davon aus ,
daß alle Arbeit der Hitler -Jugend auf die Notwendigkeit des
Krieges ausgerichtet sei . Jede Aufgabe , die sie übernehme und
erfülle , habe dem Siege zu dienen . „ Auch mit ihrer Werkarbeit
hat sich die Hitler -Jugend " , führte er weitet aus , „ in den Dienst
des Krieges gestellt . In den vergangenen Monaten haben

unsere Jungen und Mädel in allen Teilen des Reiches fröhlich ,
gebastelt . Es war wunderbar , zw erleben , welch ein großer Reich -

'

tum an handwerklicher Begabung in unserer Jugend ist . Man
muß diesen Reichtum nur finden und heben und pflegen . So wurde
durch die Wertarbeit ein entscheidender Beitrag für die kulturelle
Erziehung der deutschen Jugend geleistet . Heute können wir
unserem Führer melden , daß die HI . 8800000StückSviel -
zeug hergestellt und damit einen wesentlichen Teil der im
Kriege ausgefallenen Svielzeugvroduktion ersetzt hat . Diese Spiel¬
zeuge werden heute und morgen auf 6000 Weihnachtsmärkten der
HI . zu sanften des KWSW »um Verkauf gehracht . Auch diese
Aktion des Wettrüstens hat wieder einmal bewiesen , daß wir
durch den einheitlichen und geschlossenen Willen unserer Gemein¬
schaft alles vermögen . Der schönste Dank ist die Helle Freude , die
aus den blanken Augen unserer Soldatenkinder leuchtet ."

Leidenszeit der 3000 verschleppten spanischen Kinder
Rur ein Bruchteil mit dem Leben bavongekemmen

Madrid , 20 . Dcz . Eine aus der UdSSR , nach Santander
zurückgekehrte junge Spanierin , die im Jahre 1937 von den
Bolschewisten verschleppt worden war , gab der Presse einen Be¬
richt über das Sowjetparadies , der das wahre Gesicht des
Bolschewismus enthüllt .

-Mehr als 3000 spanische Kinder wurden während
des Bürgerkrieges über London nach Leningrad verschleppt , von
denen heute nur noch ei ;i kleine / Bruchteil lebt . Als der Krieg
mit der UdSSR ausbrach , hatten die Spanier in Leningrad
unter dauernden Beschimpfungen der Roten zu ' leiden , weil
gerade in diesem Abschnitt die Blaue Division eingesetzt war . Die
Verpflegung war furchtbar . Die Menschen brachen auf der Straße
vor Hunger zusammen und erfroren bei der starken Kälte . In
ungeheizten Kellerlöchern mußten die spanischen Kinder während

des harten Winters leben , und als der deutsche Druck auf die
Stadt immer stärker wurde , transportierten die Bolschewisten sic
in offenen Lastwagen über den zugefrorenen Ladoga -See . Meh¬
rere der Wagen brachen ein , aber niemand kümmerte sich um die
unglücklichen Kinder . Nach einer langen , beschwerlichen Reise in
offenen Wagen durch das Land wurden die Kinder nach dem
Kaukasus verschleppt und hier mit schweren Befestigungsarbeiten
beschäftigt . Ein großer Teil derer , die die Reise überstanden
hatten , ging hier an Hunger kläglich zugrunde . Einer Gruvve
von Knaben und Mädchen gelang es dann im August , zu den
vorgehenden Deutschen zu fliehen , wo ihnen sofort Kleidung , Esten
und Trinken gegeben unb sie in einem Hospital untergebracht
wurden . Hiermit , so schloß die Gerettete , war die im Januar
1937 begonnene Schreckensperiode meines Lebens endlich abge¬
schlossen .

„ Also , Rosa , abgemacht . Frau Christi braucht von all dem
nichts zu wissen ."

„ I versteh Sie scho, Herr Graf , und i dank '
Ihnen auch schön ,

daß Sie uns helfen wollen !"

„ Nichts zu danken , Rosa ! — Glauben Sie , daß Frau Christi
lange ausbleibt ? Es ist so leer ohne sie ."

„ O tnei , lassen wir ihr die Freiheit ! I ruf f net zurück ! Und
jetzt muß i in mei Küchen ,

' s Mittag richten . Bergelt
' s Gott für

alles , Herr Graf !"

Günther blieb allein und sehr nachdenklich bei seinem Früh¬
stück zurück . Seine Gedanken kreisten um Christi . Ta wurde die
Tür mit einem heftigen Ruck geöffnet , und in ihrem Rahmen
erschien , in elegantem Morgenkleid , Miß Mabel .

„Oh , du sein schon wach , Günther ? " hörte Prellwitz ihre harte
Stimme . Wie kam Miß Mabel dazu , ihn einfach Günther zu
nennen ? Gewiß ! Man war gestern den ganzen Abend zusammen -
gewesen . Man hatte sich auch geküßt . Aber es war doch Fasching ,
Maskenfreiheit .

„ Guten Morgen , Miß Wellington !"

Ein perlendes Lachen klang ihm entgegen :
„ Miß Wellington ? Du sagen Miß Wellington zu deiner

Braut ? Das sein sehr komisch Günther !"

„ Pardon ! Ich verstehe nicht ! Zu meiner Braut ? "

„ Yes darling ! Wir haben uns doch verlobt gestern abend !
Ich werde es gleich schreiben dem guten alten Daddie . Oh , er
wird sich freuen sehr !' '

Vor Günthers Augen fing das Zimmer art , sich langsam zu
drehen . Er verlobt mit Miß Wellington !? Wie war das zu¬
gegangen ? Ach so, er hatte nicht damit gerechnet , daß er die
tolle Faschingsnacht mit einer Amerikanerin verbrach ! hatte . In
Amerira waren solche Dinge , wenn es das Mädchen wollte ,
bindend . Immerhin , einstweilen mußte er wohl gute Miene zum
bösen Spiele machen .

„Ich glaube , Miß , es ist noch verfrüht , Ihrem Herrn Vater zu
schreiben . Wir kennen uns ja noch kaum ."

„O das machen nix ! Wir lernen uns schon kennen . O , darling !
Daddie wird sich freuen . Gr wollte immer haben eine deutsche
Sohn ." x

Rosa brachte das Frühstück für die -Miß , und das Gespräch
wurde unterbrochen .

„ Ich ziehn aus , Rosa ! Und der Graf auch ."

Rosa meinte , sich verhört zu haben und wollte noch einmal
fragen . Aber da schnitt Günther ihr das Wort ab :

« Ich blrjbe M , Rsjs , Md rs hlrW auch ttiB , fflfls ffiü

vorhin besprochen haben . Miß Wellington kann natürlich tun , was
sie will . Sie ist ja mündig .

"

Mabel schaute erstaunt den Grafen an . Das hatte sie nicht er¬
wartet . Sie , Miß Mabel Wellington , eines der reichsten Mäd¬
chen von Amerika , stieß hier auf Hartnäckigen Widerstand ? —
Aber sie hoffte trotzdem zu siegen .

Darum fetzte sie sich lächelnd zu ihrem Frühstück und sagte
sehr freundlich zu Rosa :

„Ich bleiben auch hier , Rosa ! Es war nur eine Spatz . Wo
sein die Frau Schramm ? Hat sie ihre Rausch schon ausgeschlafen ?
War das komisch ! Oh , ich lachen muß ! Und der Bursche — Schatz
man sagen in Deutschland ! — Günther , du sein mein Schatz ! Sein
das komisch !"

Rosa verstand von allem kein Wort . Günther war peinlich
berührt .

„ Frau Schramm ist verreist,
"

sagte er daher an Rosas
Stelle kurz .

„ Verreist ? . . . O wohl mit ihre Schatz ? Also sein wir allein .
Das sein wundervoll von die Frau Schramm !"

Rosa fühlte , daß Christi hier beleidigt wurde .
„ Frau Schramm hat keinen Schatz ! Sie ist zum Wintersport

in die Berge !"

„ Zum Wintersport ? Oh , wir wissen jetzt , wofür wir zahlen
die hohe Pension !

„ Die Pension ist so niedrig berechnet , Miß Mabel , daß ich
meinerseits vorgeschlagen habe , für mich unb Sie den Preis zu
verdoppeln . Ich habe angenommen , daß Sie einverstanden find "

,
warf Prellwitz ein .

„Warum ? Ich finden , es fein genugI Ich zahlen nicht mehr . "
Günther hieß mit einer Handbewegung Äoüi gehen :
„ Ich bringe die Sache schon in Ordnung , Rosa ! Machen Sie

sich weiter keine Gedanken !
Mabel frühstückte . Sie ag . genau nach Gramm unb Kalorien ,

um die wundervolle Linie ihres Körpers nicht zu gefährden . Ihre
sehr schönen Hände hantierten anmutig mit den hübschen Dingen
mit denen in der Pension Schramm ein Frühstückstisch gedeckt zu
werden pflegte .

Miß Mabel war ihrer Sache sicher . Sie kannte doch den Zau¬
ber , den sie auf Männer ausübte . Auch jetzt fühlte sie , wie Gün¬
ther bas Sfnel ihrer Hände beobachtete .

„ Da , Günther , du haben ein Brötchen ! Habe ich es nicht süß
zurechtgemacht ^

( Fortsetzung folgt !
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Freude für alle

Besuch aus dem Weihnachtsmarkt der $ 3
*

Das war eine Freude an diesem letzten Sonntag vor Weih¬
nachten in den Geschäften , in denen die Hitler -Jugend ihren
„ W eihnachtsmarkt "

eingerichtet hatte . Die im Laufe der
letzten Wochen von den Jungen und Mädel gebastelten Spielzeuge
fanden hier reißenden Absatz . Mit Begeisterung waren die jugend¬
lichen Verkäufer bei der Hand und wir konnten beobachten , daß
sie auch dieses Geschäft prächtig verstanden . Die Auswahl war
nicht gerade leicht für für die Käufer , denn überall war eine
Fülle von Spielsachen aufgebaut . Aber schließlich griff man doch
zu , zumal für jedes Kindesalter entsprechende Sachen zur Ver¬
fügung waren . Viele Väter und Mütter , Tanten und Onkels
hatten eigentlich erst durch die Arbeit unserer HI . die Möglichkeit ,
ein Geschenk für ihre Schutzbefohlenen zu erstehen , das am Weih¬
nachtsabend viel Freude auslösen wird .

Kameradschaft der Partei
Auch in den Ortsgruppen ^ der Partei war das Wochenende

wieder einmal sehr reße . Die rührigen Frauen der NS .-F rauen -
schäft spielten hier die „ gute Fee

" . So kamen denn am Sams¬
tag bereits die Geschenke zur Verteilung , die für die Kinder in
den Ortsgruppenbereichen bestimmt waren . Es war sehr schön , daß
hier in erster Linie die Mütter berücksichtigt wurden , die ihr
Liebstes für das Vaterland opferten . Die Kinder unserer Ge¬
fallenen sollen wissen , daß die Kameraden der Partei immer be¬
müht bleiben werden , ihnen Helfer zu sein . So sorgten sie auch
dafür , daß ihnen unterm Weihnachtsbaum Freude bereitet werden
konnte . Auch in den Ortsgruppen waren die Tische reich gedeckt
und alle schönen Dinge fanden dankbare Empfänger .

überall helfende Hände
Wenn man so in den letzten Tagen durch die Straßen der

Stadt und Vororts wanderte , dann konnte man an einer großen
Zahl von Schaufenstern die Volksgenoffen stehen sehen , die alle
die Dinge begutachteten , die von den vielen Organisationen , die

Zeigt Einsicht
Eine Bitte der Deutschen Reichsbahn

Ein Heimatdichter unserer näheren Umgebung schalt einmal
in einem launigen Gedicht,

' daß die lieben Leute wüßten , wo

Buxtehude liegt und wie es aussicht , in der eigenen Gemarkung
dafür sich aber um so weniger auskennen . « Er hat da¬
mit nicht unrecht . Besuchen wir doch in jeder fremden
Stadt die Sehenswürdigkeiten , die schönsten Straßen , die
varkartigen Anlagen , während wir diese Hauptanziehungspunkte
der eigenen Heimatstadt — in den meisten Fällen jedenfalls —

nur dann aufsuchen , wenn wir sie fremden - Gästen zeigen wollen .
Es ist daher die Bitte der Deutschen Reichsbahn , über die Weih¬
nacht ? - und Neujahrfeieitage alle unnötigen Reisen zu vermeiden ,
der Anlast " einer weisen Beschränkung , die den Menschen , im
kleinen Kreis nur lebend und ihn nicht erlebend , hinführt zu dem

Wissen ob deffen Eigenarten und Eesenmäßigkeitcn . Man |oU

nicht glauben , das , was man öfters sieht , habe kein neues Gesicht
mehr , es kommt nur auf die jeweilige Aufgeschloffenheit an , die

wir den Dingen entgegenbringen , um ihre Wirkung zu verändern .
Doch genug hiervon . , . . _ ,

Wie schon erwähnt , richtet auch in diesem Jahr die Deutsche
Reichsbahn ihre Bitte um bedachte Fahrteinschränkung über die

Weihnachts - und Neujahrszeit an die Volksgenoffen und es ermög¬

licht ihr die Einhaltung dieser Bitte , die laufenden Züge denen

zum Urlaubsverkehr zur Verfügung zu stellen , die diese Bevor¬
zeugung an erster Stelle verdient haben , unseren Soldaten und

den Kriegsdienstverpflichteten . Wir wissen , daß es für manchen
ein wirkliches Opfer ist , auf die Reise an Weihnachten verzichten
zu müffen , doch mögen diese bedenken , daß cs der Reichsbahn

unmöglich ist , an den Festtagen über die planmäßigen Zuge hin¬
aus Verstärkungen fahren zu laffen , so daß die Anzahl der vor¬
handenen Plätze sehr knapp ist , zumal der Berufsverkehr keiner

Beschränkung unterliegen darf . Es wird auch zu umgehen sem ,
die Reichsbahn während der Festtage im Nahverkehr zu benutzen ,

halten wir uns vor Augen , was anfangs dieser Zeilen erwähnt
wurde . - , , . , , , . . .

Die Deutsche Reichsbahn dient heute einer hohen , knegsroick ^
tigen Aufgabe , die eine Belastung nicht erfahren darx . Nach
Kriegsende wird sie , wie früher , wieder bestrebt fein , durch
Sonderzüge den Reisenden das Reisen nicht nur zu ermöglichen ,

sondern es ihnen so angnehm wie möglich zu gestalten . Deute

aber müffen wir noch zurückstehen . A . Mr .

Vor 1OO Jahren

Ein Blick ins „ Wiesbadener Wochenblatt

No . 51 Montag den 19 . December 1842 A

Anter „Privat -Bekanntmachungen
" lesen wir : „ Zu bevor¬

stehenden Weihnachten empfehle ich meine Schreib - und Zeichcn -

materialien , Gebetbücher , Gesangbücher mit grobem und feinem

Druck , Lesebücher mit und ohne Abbildungen , Brieftaschen und

Schreibmavven , sowie viele in mern Geschäft emschlagenden

Gegenständen wovon ich viele um den Fabrikpreis abgebe . Auch

sind 2 gewölbte Keller bei mir zu vermiethen . A . R Schmidt ,

Buchbinder , wohnhaft am Eck der Mauer - und Neusaffe , der

Staatskaffe gegenüber ." — „ Zu den laufenden Teichvreisen sind

stets frische und gesunde Blutegel zu haben bei M . Zubrodt

am Kranzvlatz ." -
. „ Zum Besuche -n - iner heute er ° nn - ten

Waaren -Ausstellung , die auch dieses Jahr durch die reichste Aus

wähl befriedigen wird , lade ich hierdurch ergebenst em . Wies¬

baden . den,12 . Dezbr . 1842 . Adolph Roder . Eondrtor -

Dampf - oder Walzmehl erste Qualität , welches stch öur Bereitung

des Confects , sowie aller feineren Backwerke vorzüglich eignet ,

ist bei mir zu 1 sl . vr . Kumvf stets zu haben . Zugleich bringe

ich neben meinen übrigen schon bekannten Landcsptoducien und

Svecereywaren noch folgende Artikel m gefällige Erinnemng .

Vorzüglich gut gebrannten Java - und Cheilboncaffee . welcher sich

von dem gewöhnlichen Eichelmehl vortherlhast unterlcheidet vr .

Psd 20 kr . Ameiseneier vr . Maas 24 ft ., wcrchene und zwilchene

Säcke zu 45 kr . bis 1 fl . doppelt gedeckter Schuhmacherham rr .

Psd 32 kr . und eine reiche Auswahl bester Bremer und Ham¬

burger Cigarren , sowie 5r und 6t Stearinlichter zu 36 ft v Psd .

Die Billigfeit det Pietse im Vethältniß zui achten Qualität wird

meine beste Empfehlung bei den geneigten Abnehmern seyn .

Wiesbaden , den 17 . Dezbr . 1842 . Carl Zahn ."

— Der Rundsunk am Dienstag bringt an bemerkenswerten

Sendungen im R e i ch s p r o s r a m m : 15 .30 Uhr Lred - und

Kammermusik , 16 Uhr Opernmusik von Cornelius bis L I Kauf ¬

mann , 17 .15 Uhr Volksmusik aus deutschen Gauen , 18 .30 Uhr Zett -

spiegel . 19 .20 Frontberichte und politische Sendung , 20 .15 Uhr

Jugendmusik der Rundsunksvielschar . 21 Uhr Auslele lchoner

Schallvlatten . Im Deutschlands - n d e r : 17 .15 Uhr Musik

von Wagner . Schumann , Dvorak , 20 .15 Uhr Bekannte Unterhal¬

tungsweisen . 21 Uhr Zeitgenössische Tanzmusik .

_ über Ofsizierslaufbahne » der Kriegsmarine erläßt das

Oberkommando der Kriegsmarine in dieser Ausgabe eine amt -

liche Bekanntmachung auf die besonders hingewiesen wird .

— Der Kampf gegen die Bieaeukrankheit Rosema wird sowohl

von wiffenschastlicher als auch von Imkers - ,te intensiv , ortgesetzt ,

es konnten bereit - wertvoll - Ergebnisse erzielt werden . In

München fand unter der Leitung des Ernahrungsbeauftragten

des Reichsgesundheitsführers in Zusammenarbeit mit bet Reichs -

fachgiuvve Imker eine Besprechung statt . Die Verhandlungen be¬

rechtigen zu der Hoffnung , daß es eines Tages gelingen wird , eine

Briämofungsmeihode zu finden , die der verheerenden Krankheit

auf den Bienenständen Einhalt gebietet . Der bereits eingeleitete

Beobachtungsdienst wird weitergeführt werden . Auch von feiten

der Betriebsweise her muß vom Imker durch be,onders warm¬

haltige Bienenwohnungen und pflegerische Maßnahmen alles ge¬

tan werden , um der Krankheit den Boden zu entziehen .

sich in den Dienst dieser wahren Volksweihnacht 1942 gestellt haben ,
für die Kinder der gefallenen oder im Felde stehenden Kameraden
angefertigt wurden . Hier verdient vor allem unsere Polizei
ein besonderes Lob . Wie überall im Reich , so haben auch in
Wiesbaden die Männer der Ordnungspolizei einschließlich Feuer¬
schutz- und Luftschutzpolizei in ihrer Bereitschafts - und Freizeit
iunf diesjährigen Julfest Spielzeug gebastelt . Obwohl ihre Zeit
durch anstrengenden Dienst stark bemessen ist , haben sie sich freudig
dafür eingesetzt , um unseren Kleinsten zum diesjährigen Julfest
eine ? Freude zu bereiten . Die gefertigten Spielwaten erregten
die Bewunderung von groß und klein . Was hier geschickte Hände
anfertigten , ist über jedes Lob erhaben . Man sah alle möglichen
Arten von Spielzeug , Kraftwagen , Flugzeuge , Eisenbahnzüge ,
Wehtmachiwagen , Panzerwagen , Tiere aller Art , Hampelmänner ,
Kriegsschiffe , Burgen , Puppenstuben , Puppenwiegen und der¬

gleichen mehr . .Was hier unsere nimmermüden Männer der Poli¬
zei mit soviel Liebe und Freude zu Wege brachten , erbringt uns
aufs neue den Beweis , daß sie es im Sinne des Führers verstehen ,
überall helfend einzugreifen . Die Gegenstände waren in erster
Linie für die Kinder der gefallenen sowie der im Einsatz stehen¬
den Kameraden bestimmt . Eine große Zahl ist aber auch der
NSV . zur Verteilung übergeben worden .

Auch Schaffende und Soldaten bastelten

Auch in vielen Betriebsgemeinschaften wurde eifrig gebastelt
und gewerkt . Zum Schluffe wollen wir aber auch noch mit An¬

erkennung einer kleinen Schau gedenken , die am vergangenen
Wochenende in der A u g e n h e i l a n st a l t besichtigt werden
konnte . Hier waren ebenfalls Bastelarbeiten ausgestellt , die von
den verwundeten Kameraden des dortigen Reserve -Lazaretts an -

gefertigt worden sind . Die dortige Arbeitsgemeinschaft , die diese

ideenreich und handwerklich vollendet angefertigten Dinge aller
Art , vom Spielzeug bis zum schönen Gebrauchsgegenstand , her -

gestellt hat , ist die Aufgabe gestellt , den sehbehinderten Kame¬
raden zu helfen . Es ist dies eine Schulung ganz besonderer Art ,
die sich im späteren Leben des Verwundeten fruchtbringend aus¬
wirken wird .

So haben diese Weihnachtswochen wieder einmal gezeigt , wie
die Volksgemeinschaft in schöner Geschlossenheit sich bereitgefunden
hat , für Weihnachten zu arbeiten . Jung und alt waren mit

großer Freude dabei , es galt ja , anderen eine Freude zu bereiten .
Dies dürfte ausnahmslos erreicht worden sein . i>.

Winters Wiederkehr

Durch nebeltrübe , schneeluftfeuchte Gaffen
der Winter stapft , der rauhe Wandersmann
den Wiederkehrenden schau ich gelaffen .
ganz ohne inneres Erfreuen an .
Ein kalter Odem dringt aus seiner Kehle
als zeiterkennend es mein Herze spürt
war mir es grad als wsirde meine Seele __
dem Spiegel gleichen , den ein Hauch berührt .

O komm entgegen doch mit Wohlgefallen
du liebe Seele , ihm , der zu dir fand
mit Millionen glitzernden Kristallen
schmückt er das jetzt so trübe Nebelland .
Vom hohen Himmel wirst er Schnee hernieder
und hüllt die sonnenmüde Erde ein
nun . liebe Seele , freue du dich wieder ,
und auch für dich wird es dann Weihnacht sein .

Walter Jürgens

— Sie Spi - lz - ugschlacht des Kriegs - WHW . ist auch in unterer
Stadt siegreich geschlagen worden . Sie war schon halb gewonnen ,
als die Buben und Mädel der HI . und des VdM . mü ihren
Schachteln und den roten Büchsen ausschwärmten und alle Straßen
besetzten . Sie brauchten beim Anbieten , nicht viel Worte zu
machen ; die Volksgenoffen kamen von selbst an sie heran . Gar
manchesmal wurde die ganze niedliche Serie verlangt . Von den
einzelnen Stücken waren die Schock,elgäule und die Kanonen am
meisten gefragt . Schon am Samstagnachmittag waren alle Ab¬

zeichen vergriffen und viele hängen wohl schon an den bereits

hergerichteten Weihnachtsbäumen . Mit Eifer
" wurde noch die

klappernde Büchse geschwungen , in die gern noch manches Geld¬

stück geworfen wurde . Alte und ausländische Kupfermünzen find
auch diesmal wieder ans Tageslicht gekommen und in die Büch¬
sen gewandert . So haben die Buben und Mädchen nicht nur
durch ihren „ Weihnachtsmarkt

" einer großen Zahl von Kindern

zu einem hübschen Weihnachtsgeschenk verhalfen , sondern durch
den Erlös auch zum Kriegs -WHW . eine ansehnliche Summe

beigesteuert .
— Das „ SB. T ." gratuliert . Am Dienstag feiern das Fest der

silbernen Hochzeit die Eheleute Emil L i ckf e t s und Frau ,
Frieda , geb . Schütz , Westendstrabe 42 . — Am Dienstag begeht
Landesbank - Kanzleiobersekretär i . R . Anton Schroll , Werder¬
strabe 7 , in körperlicher und geistiger Frische seinen 75 . Geburts¬
tag . — Oberzahlmeister i . R . Adolf Bulle , Dotzheimer Str . 43 ,
der jahrzehntelang den Regimentern 80 und 27 angehörte , beging
am Sonntag seinen 83 . Geburtstag . Der um die Errichtung des
27er Denkmals auf dem Luisenvlatz verdiente Jubilar , besitzt aus
dem Weltkrieg 1914/18 das EK . I und H und andere hohe Ordens¬
auszeichnungen . 42 Jahre stand er aktiv bei den verschiedenen
Regimetern der alten Armee im Dienst . — Installateur Wilhelm
Diesenbach , Römerberg 32 , feiert am Dienstag seinen
70 . Geburtstag .

Schließt alle

Treppenfenster dicht ,

vergeßt auch

Haus - und Hoftür nicht !

Frisch - fröhliches Musizieren
beim Kriegs -WHW .-Konz - rt bet „ Volksmusikschule "

Di - Lieb - zur guten Musik ist in unserem Volke stets rese ge¬

wesen und es ist erfreulich , daß die Zahl der Mustkausubenden
aus Liebhaberei auch während der Kriegsz - it , die ja von uns
allen in der Heimat ein gerüttelt Maß an Arbeitsleistung erfor¬
dert , nicht geringer geworden ist . Das Spielen eines Instrumentes
oder di - Pflege der eigenen Stimme , bietet vielen Schaflenden
eine willkommene Entspannung und ihnen gibt die „Volksmilsik -

schule
" der NS .-Gemeinschaft „ Kraft durch Freude " mancherlei Ge¬

legenheit zur Betätigung , um auch anderen Menschen eine Freude
zu bereiten . Die „ Bunte M e l o d i e n f o l g e" der „ Vo ksmustk -

schule " am Sonntagnachmittag im Paulinenfchlöbchen hatte einen

besseren Besuch verdient , denn was in reicher , fast allzu reicher
Füll - geboten wurde , konnte sich hören lassen . Der erste Teil der

Vortragsfolge gab vor allen Lehrkräften der „Volksmusikschule
Gelegenheit , ihre musikalischen Fähigkeiten in Werken von Beet¬

hoven und Haydn zu beweisen . Cäcilie D i n s t e r und Hans
Witter (Violinen ) , Walther Ebel (Bratsche ) , von dem auch
eine farbig melodiöse Serenata ä la Minuetto gespielt wurde ,
Adolf Boehm ( Cello ) und Wilhelm Körvven ( Klavier )
brachten die Quartettsätzc zu schöner kammermustkalischcr Wirkung .
Wohlklingende Stimmen haben sich in dem Fräuenchor der

„Bolksmusikschule" zusammengefunden , der unter Leitung von

Walther Ebel und Josef Drösser Volkslieder und Chöre von
Kreutzer , Mozart darbot . Solistisch betätigten sich sehr zu Dank
und mit anerkennendem Beifall ausgezeichnet Minni K ad e n

durch die auch im Vortrag gute Gestaltung der „Butterfly " -Aric .
Anny Kraus ( Sopran ) und Willi B l a n e ck (Tenor ) mit
Volkslied -Duetten und Duetten aus „ Paganini " und „ Zigeuner¬
baron " , der letztere außerdem im Verein mit E . Dreher ( Baß )
in einem Duett aus „ Der Waffenschmied

" . Das Werk -
o r ch e st - r der Stadtwerke Wiesbaden AG . konzer¬
tierte unter Leitung von Wilhelm Körvven , der auch den

Solisten ein zuverlässiger Begleiter am Flügel war , rhythmisch
exakt . Wir hörten eine Serenade von Haydn , ein „Vogelhändler

" -
Potpourri und zwei Märsche von Theike und Urbach . Di -
Frauen - Akkordeongruvvc von Alois Döbler be¬

reicherte die abwechslungsreiche Vortragsfolge durch flott gespielte
Ländler , Märsche und Soldatenlieder . Sehr schön löste Hertha
E e n z m e r ihre Aufgabe , verbindende Worte zwischen den ein¬
zelnen Programmvunkten zu sprechen . Paffend hatte sie aus den
Werken unserer deutschen Dichter Verse und Prosa ausgewählt und
damit neben dem frisch -fröhlichen Musizieren der „Volksmusik¬
schule

" auch einige besinnliche Töne anklingen lassen , die diesen __
Nachmittag zu einer schönen Weihnachtsvorfreude werden ließ ,
für die allen Mitwirkenden herzlich gedankt sei W . P .

Kellerdiebe und Hehler ermittelt

Erfolgreich - arbeit b «r Wiesbadener Kriminalpolizei

Die Kriminalpolizei teilt mit , daß die Kellereinbrecher , die

in letzter Zeit in Wiesbaden ihr Unwesen trieben , festgenommen
worden sind . Als Täter kommen zehn junge Burschen in Frage .
Die Abnehmer des Diebesguts sind gleichfalls feftgeuommen wor¬
den . Es handelt sich hierbei um vierzehn de » . Polizei bekannte ,
teils vorbestrafte Personen . Am Montagmittag wurden sämtliche
Diebe und Hehler , die letzteren vorwiegend weibliche Personen ,

geschloffen vom Polizeipräsidium aus dem Gericht vorgesührt .

*
Es ist erfreulich , daß es der Wiesbadener Kriminalpolizei

in kurzer Zeit gelungen ist , den K - llerdi - bstählen , die in der letz¬
ten Zeit an Umfang zunahmen , ein End - zu bereiten und eine

jugendliche Einbrecherband - und deren Hehler der gerechten
Strafe zuzuführen . Dank der Mitarbeit der Bevölkerung kam bie
Kriminalpolizei bald auf die Spur der Einbrecher .

— Erhöhung der Witwen - und Waisenbeihilseu . Die Kame¬

radschaft der NSKOD . macht alle Empfänger von Witwen - unb

Waisenbeihilfen darauf aufmerksam , daß die Anträge aus Er¬

höhung vor dem 1 . 1 . 1943 gestellt werden müffen . Wird der An¬

trag erst später gestellt , so erfolgt die Erhöhung erst vom 1. des
Antragsmonats an . Auskunft in Zweifelsfällen erteilt die Ee -

fchästsstelle der NSKOB .-Kameradfchaft Wiesbaden , Marktstr . 11a ,
Montags , Mittwochs und Freitags von 9 bis 12V - Uhr .

— Sternschau vom 21 . bis 31 . Dezember . Der abends bei
Dämmerungsende im ONO . in die Höhe kommende Helle Stern
in der Nähe von Aldebaran im Stier ist der ringgefchmuckte
Wandelstern Saturn , 1220 Millionen Kilometer von uns ab¬

stehend . Der einige Stunden später auf demselben Platz aus¬
gehende hellste Simmelsstern ist der Riesenvlanct Juvitcr in
640 Millionen Kilometer Abstand . Der morgens zwei Stunden
vor der Sonne im SO . im Sternbild Skorpion sich erhebend -

schwächere Stern ist Wandelstern Mars , 355 Millionen Kilometer

entfernt .
— Haltung gegen Terror . Wer Haltung lehrt , muß selber

Haltung zeigen ! Das ist di - Forderung , die alle RLB .-Amts -

träger an sich stellen , wenn sie in schweren Angriffsnächten das

eigene Ich ungeteilt und bedingungslos unter das Pflichtgewtz der
Stunde ordnen . Von ihrem Einsatz erzählt ein fesselnder Bild¬

bericht im neuesten Heft der „ Sirene " , die auch mit bem , übrigen

Inhalt iebem Leser bie wichtigsten tragen bes Selbstschutzes
näherrückt .

Dissbaösn - öisbrich
Ein schönes Weihnachtsgeschenk vom Elücksman » . Hoch erfreut

melbet uns bet Biebticher Eliicksmann Nr . 605 , baß am Sonntag ?
abenb in einer Gaststätte aus feinem Kasten ein Gewinn von
1000 RM gezogen würbe . Der glückliche Gewinner , ein Familien¬
vater von vier Äinbern , wirb dieses schöne Weihnachtsgeschenk mit

herzlicher Freude quittiert haben . Es ist dies der erste Eroßg - winn
der laufenden Lotterie , bie erst am 15 . D - zemb - r begonnen hat .
Wollen Sie , lieber Leset , bet nächste Etoßgewinnet sein ? Ja , —

Dann laffen Sic bitte ben Elücksmann nicht an sich votübctgehen ,
ohne von ihm ein Los zu erstehen . Et wirb sicher noch mehr solch
schönet Gewinne im Kasten haben .

Falsche Glühwürmchen
Stratzendisziplin bei der Verdunkelung

Es ist wahrhaftig nun schon genug übet bie Belange bet

Vetbunkelung geschrieben unb gesprochen worben , trotzbem gibt
es immer noch Leute , vor allem jüngere , bie sich übet bcn _

Sinn
eines Begriffes wie zum Beispiel ; „Stratzenbisziplin wähtenb
bet Zeiten bet Verdunkelung

" nicht ganz im klaren finb . Leibet ,
benn bie Unachtsamkeit — wir wollen hier nicht annehmen , es
geschehe aus Absicht — biefet Verdunkelungssünbet macht sich im

abenblichen Verkehr sehr störenb bemerkbar . Obwohl sie es nach -

gerabe wissen bürsten , auch bei schwächlicher Konstitution bet D - nk -

krast , gibt es immer roieber Volksgenossen , bie ihre Tafchenlamp -

nicht vorschriftsmäßig blau abbunfeln . Statt baß sie aber nun

biefe unabgcbunfclten Lampen , wie man zum wenigsten erwarten

bürste , auf ben Boben gerichtet laffen , hält ein Teil von ihnen
bie Lampe mit zäher Beharrlichkeit nach oben , meist in Augenhöhe
der Vorübergehenben . Der also vom Strahl einet unerwünschten
Erleuchtung Getroffene sieht zunächst einen schmetzenb Hellen
Punkt mit verschwirnmenbem Schein , bet mählich größer wirb unb

an ihm oorbeiftreift . Et blinzelt , murmelt ober ruft eine Mah¬

nung , unterbrückt ein Schimpfwort unb tappt , plötzlich hilflos ge¬
worben , weiter . Er sucht , ba sich ihm bet grelle Schein bet Lampe
wie ein Schleier vor bie Augen legte , ben Übergang zum Fahrsteig
wechselweise zu früh ober zu spät , finbet ihn beim Hcrunt - rstolp - tn

stets da , wo et er ihn nicht suchte , weicht Leuten aus , die gar Nicht
kommen und prallt mit den tatsächlich kommenden programm¬
gemäß gegeneinander . Dieses , für di - besser Sehenden ergötzliche
Treiben dauert so lange , bis die geblendeten Rügen sich an bte

Dunkelheit wieder gewöhnen . Der aufatmenbe Mciych geht

sicherer weiter , et erkennt roieber bie ihn umgebenben Umrisse
unb — hat nach fünf Minuten bas Vergnügen , erneut einem

„ Glühwürmchen
"

zu begegnen . Er tappt wieder hilflos einher ,
schreit bie Mahnung , verschluckt nicht mehr bas Schimpfwort und

das weiter - siehe oben . Wenn - r an diesem Tag nicht gerade

Glück hat , geschieht ihm das noch öfter . Und dies ist nicht über¬
trieben , im Gegenteil , es kann noch schlimmer kommen . Jung -
Leute , man sollte ruhig Flegel sagen , machen sich eine Belustigung
daraus , dieses Blenden Votübetg - h - ndet , in stilleren Straßen
planmäßig zu betreiben oder aber sie sprechen bie ihnen Be -

gegnenben an unb forbern bie Herausgabe bet benutzten Taschen¬
lampen unb was dergleichen „Scherze

" mehr find . Unseres Er¬

achtens nach wäre es das richtigste , solchen unreifen Spaßmachern
am falschen Ort , wenn man sie antrifft , jeweils tüchtig hinter die

Ohren zu schlagen .
Was bie Regeln , eines rücksichtsvollen Straßenverkehrs während

der Verdunkelung von uns fordern , es ist Nicht schwer und es

muß von jedem Bolksgenoffen verlangt werden , daß et sie ein -

hält Die Taschenlampen werden mit blauer Farbe oder blauem

Papier abgedunkelt , auch so erhellen sie , selbst in den dunkelsten
Rächten ausreichend den Boden . Aber nur den Boden , nicht die

Häuserfronten , es sei denn , wir suchten im Dunkeln eine bestimmt -

Hausnummet , aber nicht die Vorübergehenden . Die Taschenlampe

ist , muß denn so etwas erst gesagt werden , doch kein Spielzeug .

Ferner sollten wir bei bet Vetbunkelung barauf achten , stets
rechts zu gehen unb höchstens zu btitt nebeneinonbet . Bunte

Reihen - mögen vielleicht für bie sie Bilb - nben vergnüglich fein ,
für bie Entgegenkommenden find sie dies jedenfalls nicht . Tier¬

halten wir während der Verdunkelung im Haufe , auch Hunde an
der Seine gehören in den späten Abendstunden nicht mehr auf
die Straße , schon im Jnt - r - ffe der Ziere selbst .

Sie sind einfach und leicht zu handhaben , di - Regeln der Ver¬

dunkelung , vielleicht lesen endlich auch einmal die Volksgenossen ,
die sonst bei Erwähnung dieses Themas immer schliefen , untere

Zeilen und beherzigen sic . Wit schreiben solche Ermahnungen
nicht , um jemand damit zu ärgern , sondern um damit der All¬

gemeinheit zu dienen . A - r -

Montag Verdunkelung von 17 .16 — 8.96 Uhr



Wiesbavvirer TagblattMontag , 21 . Dezember 1942

Sport und . Spiet

warten .

Wirtschaftsteil

verurteilt .
Mord in Kable « ,

vierten Treffer beforste .
Die Tabelle lautet jetzt :

13 :9 7 :31 1

1

GELDVERKEHR

Geschäftshaus zu

Femspr . 22549 .

TIERMARKT

GESCHÄFTSAN ZE IG EN

Frau

meinen
VERLOREN • GEFUNDEN

Onkel ,

Inhalt . Gegen

Dank aus . C . H. Schiffer

5
6
S
5
6
5

4
4
3

Darlehn von 8000 M.
zur Ablösung der
Hauszinssteuer auf

Lage
Ange -

Selbst -
Albert
Kirch -
St . —

Wiesbaden , im Dezember 1942.
Taunusstraße 24

Danksagung .
Allen , die mir beim Ableben meiner
lieben Frau ihre Teilnahme bewiesen ,
spreche ich hiermit meinen herzlichen

Wiesbaden , im Dezember 1942.
Blücherstr . 50

Herrn /

Philipp Pfeiffer

• Körperverletzung . Er war eineiy
Kriegsverletzten

"
gegenüber , der einer ihm gegebenen Weisung

nicht Folge geleistet hatte , tätlich geworden .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme und für die Kranz - und
Blumenspenden beim Heimgang unseres
lieben Entschlafenen ' Herrn August
Pöttger sprechen wir hiermit unseren
Dank aus .

In tiefem Schmerz : Friedrich Pöttger
Wiesbaden , den 18. Dezember 1942.
Blüchers traße 11

Zur Ablösung einer ersten Hypothek auf
sehr wertvolles Grundstück mit mehreren
Gebäuden wird Betrag v . 35— 40 000 RM
von Selbstgeber ges . A 337 TV.

Danksagung . Statt Karten .
Für die überaus zahlreichen Beweise
herzlicher Anteilnahme nud für die
vielen Kranz - und Blumenspenden beim
Heimgang unserer lieben Entschlafenen
sprechen wir allen unseren tiefempfun¬
denen Dank aus .

Adolf Ritter und Angehörige
Wiesbaden , im Dezember 1942.
Dotzheimer Str . 173.

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise der Anteil¬
nahme an dem Tode unserer lieben
Mutter und Großmutter spreche ich
hiermit im Namen der Hinterbliebenen
meinen herzlichsten Dank aus .

Kar ! Bingel
Wiesbaden , den 15. Dezember 1942.

Danksagung .
Für die überaus herzliche Teil¬
nahme bei dem Heldentod un¬

seres geliebten Sohnes Friedrich Paul ,
Gefr . in einem Gren .-Reg . , sagen wir
auf diesem Wege herzlichen Dank .

Familie Friedrich Pau !
Wiesbaden , Webergasse 41, 1.

Danksagung .
Für die herzliche Anteilnahme und die
herrlichen Kranzspenden beim Tode
meines lieben Mannes spreche ich
allen Verwandten und Bekannten un -
sereh herzlichen Dank aus .

Hildegard Lemp

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme bei dem Heimgang unserer
lieben Entschlafenen sagen wir allen
unseren herzlichsten Dank .

Familie Kari Kämpfer
Wiesbaden , den 19. Dezember 1942.
Blücherstraße 38

bliebenen : Emil Bibo und
Karoline , geb Engels

Wiesbaden , im Dezember 1942.
Walramstr . 31

Nach einem arbeitsreichen Leben ver¬
schied nach längerem schweren Leiden
am 19. Dez . sanft mein über alles ge¬
liebter , unvergeßlicher Mann , unser
guter , treubesorgter Vater und Sdiwie -

'gervater , unser herzlichster Opa , Bru¬
der , Schwager und Onkel , Herr

Max Wickler
Werkmeister

im Alter von 63 Jahren .
In unsagbarem Schmerz : Frau An¬
tonie Wießler , Willy Bruch und
Frau , Hertha geb . Wießler , Willy
Back, Oberzahlm . . z . Z. im Felde
(Osten ) , und Frau , Elli . geb .
Wießler , Liselotte und Anneliese
als Enkelchen u. alle Angehörigen

Wiesbaden , Dresden , 19. Dez . 1942.
Goebenstr . 31

Beerdigung Dienstag , 22. Dez . , vorn .
10 Uhr von der Leichenhalle des alten
Friedhofs aus .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher
Anteilnahme durch Wort und Schrift ,
sowie für die vielen Kranz - u .' Blumen -
spenden bei dem schmerzlichen Verlust
unseres innigstgeliebten Söhnchens
Helmut sagen wir auf diesem Wege
allen unseren tiefgefühlten Dank .

Im Namen aller trauernden Hinter -

Ihre Vermählung geben bekannt : Eugen
Richter , Edith Richter , geb . Buckart .
Wiesbaden (Bertramstr . 20) , 22. Dez . 1942.
Trauung : 3 Uhr Ringkirche .

Am 17. Dez . verschied plötzlich und
unerwartet durch einen tragischen Un¬
glücksfall im Alter von 43 Jahren mein
herzensguter Mann , seiner beiden Kin¬
der treusorgender Vater , unser treuer
Sohn , lieber Bruder , Schwager , Onkel ,
Neffe und Cousin , Herr

Friedrich Silbereisen

Sein Leben war Liebe und Arbeit .
In tiefer Trauer : Emma Silbereisen ,
geb . Lehr , die Kinder Ernst u. Thea ,
Wilh . Silbereisen und Frau , - geb .
Herborn , nebst allen Angehörigen

W.- Bierstadt (Nauroder Str .) , W.- Dotz -
heim , W.- Biebrich . Köln , 21. Dez . 1942.
Die Beerdigung findet am Mittwoch ,
23. Dez . , nachm . 2 Uhr von der
Leichenhalle W.-Bierstadt aus statt .

Nach Gottes Willen verschied am
19. Dez . nach langer schwerer Krank¬
heit unsere liebe Tochter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

Eleonore Dreyer
In tiefem Leid : Anna Dreyer , geb .
Schilz , Geschwister und Verwandte

Wiesbaden , Dotzheimer Straße 20.

Die Beerdigung hat in der Stille statt¬
gefunden . Von Beileidsbesuchen bitten
wir abzusehen .

Statt besonderer Anzeige . Heute ent¬
schlief sanft nach kurzer schwerer
Krankheit unsere innigstgeliebte Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter , Schwester
und Schwägerin , Frau

Käthe Henkell
geb . Michel

in ihrem 72. Lebensjahr .
Annelies v . Ribbentrop , geb . Henkell
Fänn Schniewind , geb . Henkell ,

Joachim v. Ribbentrop , Reichsminister
des Auswärtigen , Willy Schniewind ,
Lieny Behlau , verw . Henkell , geb .
Fentener van Vlissingen , Rudolf von
Ribbentrop , ff -Untersturmf . , Bettina
v. Ribbentrop , Ursula v. Ribbentrop ,
Adolf v. Ribbentrop , Barthold von
Ribbentrop , Veronica Henkell , Stefan
Karl Henkell , Maria Clemm von
Hohenberg , geb . Michel . Stefanie
Schultz , geb . Michel , Karl Henkell ,
Anna Schwartz , Anna Hüther

Wiesbaden den 19. Dezember 1942. ,
Trauerfeier am Mittwoch , 23. Dez . , im
Hause Henkell , Wiesbaden , Beethoven¬
straße 5. ____
Mit der Familie trauern die Betriebs¬
führung und die Gefolgschaft der Sekt¬
kellerei Henkell & Co . um ihre ver¬
ehrte langjährige Teilhaberin .
W.- Biebrich , Henkellsfeld . ,

im Alter von 75 Jahren nach langem ,
schwerem Leiden zu sich in die Ewig¬
keit abzurüfen .

In stiller Trauer : Louise Pfeiffer ,
geb . Imhäuser , Fritz Kunz und Frau ,
Sophie geb . Pfeiffer . Fritz Pfeiffer
und Frau , Minna geb . Stein . Rudolf
Kunz und Frau , lÜise geb . Pfeiffer ,
und sechs Enkel

W.- Bierstadt , den 21. Dezember 1942.
Nauroder Str . ZS
Die Beerdigung findet am Dienstag ,
22. Dez . , nachm . 2 Uhr vom Friedhof
W.- Bierstadt aus statt .

— R - uer Komet Fehle . Am 11 . Dezember wurde von F e d l e
an der Sternwarte Königsberg ein neuer Komet achter Grübe

ausgefunden , der sich an der Grenze der Sternbilder Zwillinge
und Krebs in nordnordöstlicher Richtung ^ bewegte . Am 13 . abends
stand er in der Aufsteigung 7 .59 Uhr und der Nordabweichun »
17 Grad . Er Bftöegt sich täglich um 1 .3 Minuten in gröbere Auf¬
steigung und wandert täglich um 0,4 Erad nördlich . Bei der Auf -

sindung zeigte der Komet nebelige Struktur und wies einen Kern

auf . Ob der zur Zeit nur im Feldstecher auffindbare Komet Heller
oder schwächer wird , labt sich erst nach Ausstellung der Bahn¬
rechnung entscheiden .

Äus Gau und Provinz
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in bester
Wiesbadens ,
bote nur v.
geber an
Dreesbach ,
gasse 33, 1.

Rotes Mäppchen m.
Lebensmittelkarten
für 2 Personen u .
2 Kleiderkarten am
Freitag verloren
bei Metzger Klink .
Abzugeben gegen
gute Belohn . Schön¬
baum , Helenen -
straße 19. Hth . 2.

Schmetterling , rot ,
Anstecknadel . Don¬
nerstag abend ver¬
loren . Da liebes An¬
denken , bitte gegen
Belohn , abzugeben .
Frey , Rheinstr . 93.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen .
...einen lieben Mann , Vater , Schwieger¬
vater , Opa . Bruder , Schwager und

Ihre Brille vom Fachoptiker Herrn . Tiedgc ,
Langgasse 47 , Lieferant aller Kranken¬
kassen . .

Ich sudie für einen
Auftraggeber eine
1. Hypothek von
50 000 Mark aus
Privathand auf erst¬
klassiges Wohn -
und Geschäftshaus

Heute entschlief plötzlich unsere liebe
Schwester un ^ Schwägerin , unsere gute
Tante und Großtante . Frau

Christine Krauer
geb . Konradt

im 71. Lebensjahr .
Die trauernden Hinterbliebenen der
Familien Krauer und Konradt

Wiesbaden , den 18. Dezember 1942.
Moritzstraße 23
Die Einäscherung findet am Dienstag ,
22 Dez . , um 12 Uhr auf dem Süd¬
friedhof statt . Von Kranz - u . Blumen¬
spenden bittet man absehen zu wollen .

MBS » » • '
b & ÄSSÄ

sein 70 . Lebensjahr . ________

FSB . 08 Schierstem
FD . 02 Biebrich
SoBgg . Eltville
SB . 19 Biebrick

Um die Punkte in Hessen - Nassau
Eintracht Frankfurt a . M . — FK . 93 Hanau 1 :1
SB . 98 Darmstadt — Kickers Offenbach 2 :4
Opel Rüsselsheim — Union Ricderrad 0 :4

In Frankfurt gelang es nickt unenoottet beii Hanauern , der
wieder lckubsckwacken Eintrackt einen Punkt abzutrotzen . ynenvach
setzte stch iormgcmäb auch in Darmstadt durck und erweiterte den
Dorlvrung vor den spielfreien Rotweinen , die ein . rreundnbans -
treffen in Mainz bei Reichsbahn 05 mit 3 :2 bemerkenswert knavo
gewannen . Opel mubte der Platzsperre wegen nochmals in Riedes
rad antreten und verlor glatt , der Sieger ickante .lick , auch
Wormatia überholend , vorerst aus der Eerabrzone Runclsbeim
dagegen bleibt als Tabellenletzter mit 4 :16 Punkten weiterhin
am stärksten bedroht , nächst ihm sind in erster Linie Darmstadt
(6 :18 Punktes und Worms (7 :17 Punktes gefährdet .

KSG . 99 und Schierstein siegten im Kreis

KSE . 99 — SB . 19 Biebrich , . r . 8 :1 ( 5 : 11
Reichsbabn -SE . — FSB . 08 Schierstem 2 :4 ( 1 :0s

. K »blen », 21 . Dez . Die 25iabrmc Arbeiterin Emm , Sen¬
der wurde am Montag , 14 . Dez . , in ihrem Zimmer , Wollers -

sasse 2/4 tot auksefunden . Die bisheilgcki Ermittlungen ergaben ,
dab das Mädcken durck Erwürgen ermordet worden ist .
Wer kennt die Ermordete ? Wann , wo und mit wem wurde lle zu¬
letzt gesehen ? Um eifrige Mitarbeit der .Bevölkerung wird gebeten .
Zweckdienliche Angaben erbittet die Kriminalvolizei Koblenz .

Spiegel der Wirtschaft . Nack dem R e i ck s b a n k a u s w e i ,
vom 15 . Dezember stellt W di - ^ ka « - der Dank in Wechk - ln und
Schecks . Lombards und Wertvavreren auf 26 038 .Mru . RM Der
Umlauf an Reicksbanknoten wird mit 23 210 Mill . RM . ausge -
wieien . — In der oSB . der Ver . Westdeutsche Waason -
f a b r i k e n A E „ Köln , wurde mitgeteilt . da » das Werk voll be¬
schäftigt ut . - Die oSV . des Vereins deutscher Li¬
sa b r i k e n . Mannheim , nahm die Kavitalbericktigun .g um 4 ->
auf 9 Mill . RM zur Kenntnis und beschloß die Verteilung von
3 V. Dividende auf das berichtigte AK . ( i . V . 4 V. ).

Berliner Börse vom 21 . Dezember . Die Märkte lagen wiederum
fest . E » ergaben sich i - dock nur wenige und »umerst aeringkugig ,
Kursweigerungen . Es herrschte weiterhin eine beachtliche Markt -
enge vor . Rbeas und Berliner Maschinen gewannen le 1V, .

Frankfurter Börse vom 21 . Dezember . Aktien . lagen meist
etwas freundlicher , so Rhcinelektra IV . V. Stablverein ' ,, , Rbern -
stahl - V«, JE . Farben ' /- Anderer ^ its Daimler V», Kaufhof
Wintershall V, leichter . Deutsche Erdöl . plus 1V , Am Einheits -
markt Kupferberg Sekt fettet . Reicksaltbetttz 168V «. Steuer ,
gutsckeine I 109 . Freiverkehrsaktlen ohne Veränderung . Tages¬
geld iv « V. . _______________________________________

Armbanduhr , dunk¬
les Zifferblatt , Led .-
Armband , • Samstag
nachmittag verlor .
Abzugeben gegen
Belohnung . Schäfer ,
Riehlstr . 11, 2.

Krokodil -Geldschein -
tasdie , braun ver¬
loren mit 40 Mk .

Deutschlands Eishockeyspieler gewannen in Preb .burg vor 5000

Besuchern den Länderkampf gegen die Slowakei überlegen mit

10 9 13 0 . 6 ' 2 , 1 :0s Toren . Die deutsche Vertretung Ivielte uhet «

raschcnd stark und gewann selbst in . dieser ö ° be verdient . Kogl

sRiehersees und Freistritzer ( Mannheim ) waren die erfolgreichsten

Der TB 1857 Sachsenhausen gewann wieder die Hockeomeiste ^
schast des Sportgaues Hesien -Rassmi , Die ^ m Titelgewinn noch

fehlenden Punkte holte er sich tm Rückspiel gegen den SK . Frank

surt 1880 , der 3 :0 ( 2 :01 besiegt wurde .

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtiger
Teilnahme und Kranzspenden beim
Hinscheiden unseres lieben Vaters ,
Herrn Peter Nassau , sagen wir allen
Beteiligten unseren herzlichsten Dank .

Familie August Neumann und
Anverwandte

— Wiesbadener Gerichtsurteile . Wegen verbotenen Umgangs
mit Kriegsgefangenen wurde eine Frau vorn Amtsrichter mit
einer Gefängnisstrafe von zwei Monaten belegt . — Ein Zigeuner
kaufte vor einiger Zeit an einem Wasierhäuschcn für einen kleinen
Betrag Waren und erhielt aus fünf RM den Restbetrag heraus .
Er verlangte jedoch einen Differenzbetrag bis zu zehn RM . Der
Verkäufer bestritt die Berechtigung dieses Verlangens , gab dem
Drängen des Mannes jedoch schließlich nach . Der Zigeuner ver¬
suchte nach einiger Zeit dies zu wiederholen , wurde diesmal
aber angezeigt . Mit Rücksicht auf sein hohes Alter — 87 Jahre
— verurteilte ihn der Amtsrichter zu einer Geldstrafe von 30 RM .
— Wegen Ehebruch , einem Antragsdelikt , standen zwei Ein --
wohner vor dem Amtsrichter , der den Mann zu 400 RM und die
Frau zu 200 RM Geldstrafe verurteilte . — Wegen Vergehens im
Sinne des § 175a stand ein Mann vor Gericht . Dem Angeklagten
stand der § 51/2 zur Seite . Das Gericht erkannte auf eine Ge¬
fängnisstrafe von sechs Monaten . Die anschließende Unterbringung
des Angeklagten in eine Heil - und Pflegeanstalt wurde ange¬
ordnet . — Ein Ehepaar und zwei Bekannte hatten sich wegen
Abtreibung bzw . Beihilfe dazu vor der Strafkammer zu veraut -

___ : . . .. Das Gericht bestrafte die geständigen Angeklagten zu
drei Monaten Gefängnis für die Ehefrau und vier Monaten

Gefängnis für den Ehemann und die dritte Angeklagte . Die
vierte Angeklagte erhielt an Stelle einer an sich verwirkten Ge¬
fängnisstrafe von zwei Monaten eine Geldstrafe von 200 RM .
— Zu einer Geldstrafe von 100 RM verurteilte der Amtsrichter
einen Angeklagten wegen Kö " "

Kriegsverletzten gegenüber , der

KWSW . - Fussballspiel des Bann 80

Auswahl Stadt gegen Auswahl Bor - rte 1 :2 (0 :1)

Die Zuschauer bekamen ein schönes Sviel su sehen , allerdings

mit wenigen Torerfolgen . Beide Htntermannschatten waren I»

auf dem Posten , dass die Stürmerreihen , die sich ^ ^ oens Nickt >o

einsetzten wie man es erhofft hatte , kaum zu einem Torfchust

kamen Die Mannschaft der Vororte , deren Gerippe der Rack -
< Q2i»>iiri <4t (P itßllic ( ciöätiat biittf ) Siebtief ) 19 ) wirrte

is räi « :

ÄrtÄ ” - 3m

Weitere Sportergebnille vom Sonntag

Handball » M eisterickaft

TB Griesheim — Ordnungspolizei , Frankfurt a . M . 4 : 11

I © : Dietzenhack - T « . Rüüelsh - im
LSB . Eiehen — TE . Oisenhack
EfL . Pfungstadt — LSB . Wiesbaden 7 -8

Meister , Ordnungspolizei Frankfurt a . M . kgm : zu einem
mpiteren Sie « , diesmal mit 11 .4 beim -Lx5. wtiespeim .
LSV

^
Wiesbaden führte in Pfungstadt einen Smelabbruck herbei

und ist nun weUer ^ ückgefallen . Drei Punkte hinter d » Pol , «

steht die TG . Dicuenback . die diesmal mit 14 .1 über Jtunetsnctrn

triumphierte , auf dem zweiten Platz .

Aie i tt e r ! ck a f t s ! v i e l e i m S o cke v

SK Frankfurt a . M . 80 — TB . 57 Sacklenhauie « 0 :3
t^intrackt Frankfurt a . M . — 3 (5 . virankfurt k. f - (5 .
Rotweih Frankfurt a . M . — DSK . Mesbaden 7 :0

RK . Rüllelsheim — Weib -Blau Aschaffenburg 1 .4

Lorgnette (Gold ) in
rotem Lederetui ver¬
loren gegangen . Ge¬
gen Belohnung ab¬
zugeben Bresgen ,
Juliusstraße 5. Te-
lefon 25567.

1 Kinder - Lederschuh
verlor , beige -braun .
Abzugeben Mainzer
Straße 58, Laden .

Ehering verloren , ge¬
zeichnet A H . 3. 2.

_40. Abzugeben gcg .
Belohnung Platter
Straße 31.

Wieder zwei Eepäckdiebe zum Tode verurteilt

Frankfurt a . M . 21 Dez . Die besonderen Kriegsverhält -
niiie bei der Deutschen Reichsbahn , die mit verringertem Per¬
sonal die Verkehrsbedürfnisse des ntoBeren Teils Europas be¬
liebigen muh , nutzten mehrere aushilfsweise eingesteMe Srlts -
ckaffner dadurck aus , dasi ste . vlanmahn , wahrend der Fahrt d -

ihrer Obhut anvertrauten Kotier und Gepäckstücke beraubten Zur
Öffnung der Koffer benutzten sie Nachschlüssel . der Hauptmche
hatten Re es auf Sackwerte abgesehen , wobei üe wahllos Lebens -
iniitel , Photoapparate . Strümpfe . Seite . Sckmucklacken . Rauck -
waren . Handsckube usw . an lick nahmen . Ihre Tat itt umfo ver -
wertlicker . als sie nickt etwa aus Rot gehandelt haben , sondern
schleckthin , um stck unter . Ausnutzung der , Kriegsverhaltnisse , u
bereichern . Bei den Sauvttatern . dem Miahrlgen Auguck P r a st e r
und dem Riährigen Fritz R e , n e r , denen über 100 « ofetöeTou .
Bungen nadjgemtefen wurden und die . obwohl ne verheiratet und .
mit der Diebesheute mehrere intime -ireund innen be -
kchenkten , erkannte das Sondergericki -rrankfurl a . M . au , Todes -
strate Drei Mittäter , die RA ebenfalls »u zahlreichen Beraubunnen
verleiten liehen , wurden zu Zuchthausstrafen von 6 , a und 3 Jahren

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Aktive Ofüzieriaufbahnen der Kriegsmarine . Bewerber für aktive
Offizierlaufbahnen der Kriegsmarine aus dem Geburtsjahre
gang 1925 müssen ihre Gesuche bis spätestens 31. Januar 1943
beim zuständigen Wehrbezirkskommando eingereicht haben .
Oberkommando der Kriegsmarine .

A) Dritte Verteilung von Äpfeln . 1. An Kinder und Jugendliche
bis zu 18 Jahren kommt in Fortsetzung der seitherigen Ver¬
teilungen ab sofort ein weiteres Kilogramm Äpfel zur Ver¬
teilung . Die Ausgabe erfolgt auf den abtrennnbaren Abschnitt 40
der Einlagebogen zum Haushaltsausweis (für Kinder bis zu
6 Jahren rote Einlage , für Kinder von 6 bis 14 Jahren weiße
Einlage und für Jugendliche von 14 bis zu 18 Jahren grüne
Einlage ) .
2. Für Kinder und Jugendliche in Gemeinschaftsverpflegung , so¬
fern sie keine Lebensmittelkarten - besitzen , werden für den
Bezug von Äpfeln durch das Ernährungsamt Wiesbaden , Markt¬
straße 1/3 , Zimmer 11, auf Antrag Bezugscheine ausgestellt .
Die Anträge sind bis spätestens Mittwoch , 23. Dezember 1942,
bei dem Emährungsamt zu stellen .
3. Werdende Mütter erhalten auf Antrag durch die zuständige
Kartenausgabestelle Berechtigungsscheine ausgestellt , die eben¬
falls zum Bezug von einem Kilogramm Äpfel berechtigen .
4. Die Kleinverteiler haben die abgetrennten Abschnitte und
gegebenenfalls belieferte Bezug - und Berechtigungsscheine
vorläufig aufzubewahren .

B) Verteilung von Bienenhonig . Der für Kinder von 3 bis
14 Jahren auf Grund meiner Bekanntmachung vom 26. Nov .
1942 vorbestellte Bienenhonig kann ab sofort von den Klein¬
verteilern bezogen werden , bei denen der Bienenhonig vorbe¬
stellt wurde . Der für die Vorbestellung benutzte und mit dem
Firmenstempel des Kleinverteilers versehene Stammabschnitt der
Reichsfettkarten 43 ist von den Versorgungsberechtigten bei
dem Bezug des Bienenhonigs vorzulegen . Die Kleinverteiler
haben die belieferten Stammmabscfanitte vorläufig aufzubewahren .

C) Abgabe von Sauermilchkäse . In Ergänzung meiner Bekannt¬
machung vom 15. Dezember 1942 wird bestimmt , daß die In¬
haber von Wochenkarten für ausländische Zivilarbeiter bis auf
weiteres auf Abschnitt III der 3. Woche eines jeden Versorgungs¬
abschnitts , lautend über 62,5 g Käse , ebenfalls nur Sauermilch¬
käse erhalten . Wiesbaden , 19. Dez . 1942. Der Oberbürger -
meister — Ernährungsamt .__

Polizeiverordnung betreffend den Schluß der Felder zur Nachtzeit .
Auf Grund des Polizeiverwaltungsgesetzes vom 1. Juni 1931
(G . S. S. 77) und des Gesetzes über die Anpassung der Landes -
Verwaltung an die Grundsätze des nationalsozialistischen
Staates vom 15. Dezember 1933 (G. S. S. 479) erlasse ich für
den Regierungsbezirk Wiesbaden folgende Polizeiverordnung :
$ 1. Der Aufenthalt auf offenen Feldgrundstücken ist in der
Nachtzeit verboten , und zwar in den Monaten November , De¬
zember , Januar und Februar von 19 bis 8 Uhr . März und
April von 20 bis 6 Uhr , Mai , Juni , Juli und August von 22 bis
4 Uhr , September und Oktober von 21 bis 5 Uhr .
§ 2. Das Verbot findet keine Anwendung auf Personen in Aus¬
übung der Jagd oder Fischerei sowie auf Schäfer , die sich im
Felde bei ihrer Herde aufhalten .
$ 3. Für den Fall der Nichtbefolgung dieser Polizeiverordnung
wird hiermit ein Zwangsgeld bis 150.— RM , im Nichtbeitrei¬
bungsfalle Zwangshaft bis zu drei Wochen angedroht .
§ 4. Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver¬
öffentlichung in Kraft . Alle denselben Gegenstand regelnden
Poizeiverordnungen treten am gleichen Tage außer Kraft .
Wiesbaden , den 26. November 1942. . Der Regierungspräsident .
Wird veröffentlicht . Wiesbaden , den 15. Dezember 19*2. Der
Oberbürgermeister — Feldpolizei .

Gegen den Tabellenletzten kam der Svitzenreiter naturgemäß
obne besondere Mübe zum Sieg . Dock tue Gelben konnten nack
ihrer ausgezeickneten Partie in Sckierstein diesmal keineswegs
imponieren . Dem Sviel der Rudis ; Lubiubn , SrebentrUt , Sirlck -
berg , Rotzkovv , Dir ; Schulter , Will . Wolr . Rotb . Gierendt fehlte
dock die grobe Linie , und wirklick lcköne Leistungen wurden nur
vereinzelt geboten . So lcknitt der mit nur neun Mann erhmenene
Gegner nock reckt günstig ab . Die Biebricker Scbuvv ; Peter ,̂ Seme -
rau 2 ; Semerau 1. Steineback . Hermann ; Bernbardt . Sckwarz .
Sckenk batten sick sogar zuerst gefunden und entwickelten remt
flotte Angriffe . Bei einem folcken kamen he Jcnon bald durck
Bernbardt zu überraickender Führung . In .nerba .lb von zehn
Minuten kam dann die KSG . viermal zum ElMckun . . Jeweils war
der diesmal als Mittelstürmer wirkende .. etatsmakige Tormann
Martin Wolf der Sckütze . Er kövfte zunackit einen Eckball ein .
lenkte dann mit Hilfe eines gegneriicken Berterdrgers rns aiel .
icklotz einen Durchlauf Schusters erfolgr .erck ab . und gab einer
Vorlage von Roth den Weg in die Maicken . Dre Erhöhung am
5 :1 erfolgte erst kurz vor der Paule durck wucktmen 16 -Meter -

-Strafstotz Siebentritts . Nack Seitenwechsel sckr.ed Sckuster wegen
Verletzung aus . die Gäste vermockten . nun wieder längere aeit
ihr Heiligtum reinzubalten . Dann sckrckte Rokkovv Grerendt aut
die Reise , nack dessen ttlankenlam kam . das Leder zu Wolf , der
wiederum ins Sckwarze traf . Zwei Treffer waren scklrenlrck Aus¬
beute der letzten zehn Minuten . Aus einem Gedränge ickaffte
Rohkovv den siebten Zähler , und er war es auck . der mit ver¬
wandeltem Elfmeter das Endergebnis berftellte .

Am sckärfften bleibt der KSG . nunmehr dock Sckierstein aut
den Serien , das nickt ganz erwartet auf fremdem Platz den alten
Rivalen vom Kriegserinnerungsvreis nock 3uletit reckt klar ao -
fertigte . Die Sckwarzweitzen Simon ; Krug . Sckiller ; K . Schmidt .
Distelrath . Sieber ; Stroh . Boumert . Sckroder . Becker , ftr . Sckmidt
erschienen also ohne die Brüder Hennrick . und es dauerte geraume
Weile , bis ihr Sturm auf Touren lief . Die .Halbzeit lang war die
Fünferreibe der Sckwarzweitzen wenig geiabrlick Obwohl das
Feldsviel meist offen verlief , batte die Reicksbabn mit Loba .n ;
Wirbel . Mever ; Kehl . Uhl . Mette : Schreiner . Urban . Imig .
Webner . Haar wesentlick mehr klare Torgelegenheiten Dan es
beim 1 :0 blieb , war bauvtfäcklick das Verdienst des tucktigen Tor¬
manns Simon , der fall unhaltbare Balle meiherte und einmal
eine verunglückte Rückgabe eben nock aus dem Toreck schlug . #rrei *
lick vermochte er den auf Linksflanke erfolgenden Treffer Urbans
aus nachher Räbe nicht zu vermeiden . Nack der Paule kam mit
Platzweckiel von Stroh und Sckroder mehr Alun in den Sturm'
der Gäste . Bei zunehmendem Temvo drängten ne eine Weile bis
durck Boumert . der sick als nützlicke Verstärkung erwies , der Aus -
gleick gelang . Stroh letzte lick zweimal hintereinander rm Allein¬
gang durck und erhöhte auf 3 :1. Inzwrlcken hatte die Gaitedeckuna
wieder ums Haar ein Selbsttor fabriziert , diesmal rettete der
Pfosten . Die Reicksbahn kämvfte zäh um Verbesserung . , nack
Strafstotz von Uhl konnte Mette auch auf 3 :2 aufholen . Dock , der
Sckierheiner Sieg , durck die guten Leistungen der zweiten Hallte
verdient , wurde nock eindrucksvoller , da zuletzt auf Vorbereitung
von Fr . Sckmidt Becker einen vierten Treffer besorgte .

2 1 7 :10 6 :4
1 4 17 :29 3 :9

- 5 1 :36 0 :10

Ihre Zeitschriften erhalten Sie bestimmt
frei Haus Ab 1 Januar 1943 können
Sie dem Lesezirkel beitreten . Geliefert
werden jede Woche 10 bis 11 Zeitschrif¬
ten . Leihgebühr je nach Alter der Hefte
2.— RM bis zu 30 Pfg . Aufnahme ab
sofort nur bis 30 Dez . 1942. Schreiben
Sie sof . an Rhein -Nahe - Lesezirkel Wies¬
baden , Postfach 251 , Faulbrunnenstr . 3.
Telefon 24701 Vertreter aller Orts ges .
Lieferbar nach Groß - Wiesbaden und alle
Orte am Rhein bis Rüdesheim ._________

Robert Ulrich vorm . Berthold Jacoby ,
Wiesbaden Taunusstraße 9. Tel . 59446 ,
23847 . 2384» 23849. 23880. Spedition ,
Möbeltransport . Lagerhaus .______________

Stumpfe Rasierklingen mache ich Ihnen auf
meinen Original - Rasierklingenmaschinen
wieder scharf . 50 Stck . RM 2.— , 100 Stck .
RM 3.—. Voreinsendung bar , oder Post¬
scheckkonto Köln 60289 . Nur saubere
Klingen einsenden u . auf starke Außen¬
verpackung achten . la Referenzen . Hans
Fiebelkorn , „Trophy " -Rasierklingenfabrik
Köln -Kalk . Thumbstraße 28.____________

Klavierstimmer (staatlich geprüft ) und
Reparateur empfiehlt sich : Joh . Geiß ,
Roonstraße 12, Telefon 20109.

Suppenpasten zum Herstellen und Ver¬
bessern von Suppen und Soßen frisch
eingetroffen . Th . Fritz Bauer , Feinkost ,
Lebensmittel , Moritzstraße 24. gegenüber
Gerichtsstraße .

gute Belohnung im
Fundbüro abzu¬
geben .

VERSCHIEDENES

Hochzeits - Anzüge
verleiht J Riegler ,
Mauritiusstr . 9.

4 % von Privat ge¬
sucht . L 604 TV.

IMMOBILIEN

Jagdhütte im Rhein¬
taunus gesucht von
Nichtjäg . auch stark
defekt , doch sonn .
Lage . A 293 TV.

FAMILIENANZEIGEN

Ihre stattgefundene Vermählung zeigen an :
Dr . phil . Walther Inner , Juliana Inner ,
gesch . Geske . Wiesbaden , Rüdesheimer
Straße 21, 3. ____

Bulle , einjähr . , verk .
Lehr , Klarenthal 10

Teckel - Rüde , kurz¬
haar . , schwarz - rot ,
la Stammb . , 41/« J ,
zu verkaufen . Etz
Parkstraße 85.___

Kanarienweibchen ,
(Stamm Jünger ) zu
verkaufen . Böhm ,
Riehlst . 6 , 1. St .

Rind von guter Ab¬
stammung , Ende
Dezember kalbend ,
verk . Karl Gänßler
Wiesb - Schierstein
Kirchstraße 5.

4 Angorakaninchen
z . vk . H. Harrach ,
SA .- Siedlung 12.

Kanarienhähne und
Wellensittiche z . v.
Webergasse 24, H .2.2 Stallhasen gesucht .

Düttmann , Taunus¬
straße 41.

1 P . Wellensittiche
gesucht . Samenhaus
Schindling , Neu -Dackel , 2 J -, reinr . ,

für 130 Mk . z . vk .
Rheinstr . 79, 2. Kanarienhähne und

Weibdien zu vetk .
Altvater , Mittelhei -
mer Str . 1, 4 L

Wellensittiche z . vk .
Kanarienkäfige 10 u.
20 Mk . Riehlstr .6,Ir
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THEATER • KURHAUS

Deutsches Theater . Di . 22. 12. . 17 .30
bis nach 20.15 Uhr , B 14 : „ Hänsel und
Gretel **. Hierauf : „Die Puppenfee “ . 8 .

Residenz -Theater . Telefon 27506 .
Dienstag , 22. Dez . : Theater geschlossen .

Kurhaus . Dienstag , 22. Dez . , 11.30 Uhr ,
Brunnen - Kolonnade : Konzert . 16 Uhr :
Konzert . Leitung : August König .

KONZERTE

Weihnachtsmusik :
‘

Sonntag , 27. pezember ,
15.30 Uhr Marktkirche . Programme zu
RN 1.— täglich in der evang . Buch¬
handlung , Neugasse , 4 . /

8S .- Gemeinlchät !M Kraft tertS freute

Singstunden der Wandergruppen . Jeden
Mittwoch , 20.15 Uhr in der KdF .-Musik -
schule , Lulsenstraße 42 , 2 (im Hause des
Residenztheaters ) . _______

Sportamt KdF . In der Zeit vom 21. Dez .
bis 3. Jan . 43 fallen alle Übungsstunden
aus . Ab 4. 1. 43 beginnt wieder dy
regelmäßige Unterricht .

VARIETES

Scala . Groß - Variet6 , Telefon 25950
Täglich 7.15 Uhr das festliche Weih -
nadits - Programm " mit 10 Attraktionen
der Spitzenklasse des Varietes . Vor¬
verkauf täglich ab 16 Uhr . Zusatz Mitt¬
woch 15.15 Uhr Familien - Vorstellung .
Rinder haben Zutritt .

LICHTSPIELE

Ufa - Palast , Wilhelmstraße Nr . 86 .
Heute letzter Tag I „ Wir machen Musik “ .
Der farbige Kulturfilm „ Thüringen " und
die deutsche Wochenschau . Jugend hat
keinen Zutritt . Ab .morgen : Erstauf¬
führung „ Hab mich lieb “ . Täglich 14.30,
17.00 , 19.30 Uhr .___ _______

Walhalla -Theater Film,u VarietS .
In Erstaufführung : „ Ein Zug fährt ab " .
Auf der Bühne : 4 Guidos , die ausge¬
zeichnete Leiterbalance Anfangszeiten :
Wo . 14 30 16.50 , 19,30 Uhr . So . ab
13 Uhr . Jugendliche nicht zügel assen .

Thalia - Theater Kirebgasse 72 .
Heute letzter Tag . „ Andreas Schlüter “ .
Ab Dienstag in Erstaufführung „ Stimme
des Herzens “ . Vorverkauf für die
zweite und dritte Vorstellung nut von
15— 16 und von 17.30 Uhr ab . Neue
Anfangszeiten : Wo . 14.30, 17 u . 19.30.

Film - Palast . Sehwalbacher Str .
spielt 15. 17.15 , 19.30 Uhr , den spannen¬
den Ufafilm : „ Anschlag auf Baku “ . Die
neueste Wochenschau läuft vor dem
Hauptfilm . Jugend über 14 Jahre hat
Zutritt . Dienstag letzter Tag .

Astoria , Bleichstr . 30 , Tel . 25637 .
„ Die Stimme des Herzen " . Für Jugend¬
liche zugelassen . Die Wochenschau läuft
nadi dem Hauptfilm 1 Anfangszeiten :
15, 17.15, 19.30, Sonntags auch 13 Uhr .

Capitol - Theater am Kurhaus .
„ Der Schützenkönig “ . Jugendliebe nicht
zugelassen . Anfangszeiten : Wo . 15,17 .15,
19 30 Uhr . So . ab 13 Uhr .______________

'Apollo - Theater . Moritzstraße 6.
„ Die gläserne Kugel “ . Jugendliche zu¬
gelassen . Beginn : Wo . 15, 17.15 19JO ,
So ab 13 Uhr ._____________________ ___

Lun B- Theater . Schwalbacher Str .
„ Kampfgeschwader Lützow “ . Jugendliche
haben Zutritt ._________________ __________

Olympia - Lichtspiele , Bleichstr . 5.
„ Die verschwundene Frau “ . Jugendliche
zugelassen ._______________________

'

Union - Theater , Rheiustraße 47 .
„ Rote Mühle * .________________

' '

Park - Lichtspiele Wiesb . Biebrich .
Mittwoch , nachm . 14 Uhr , große Märchen -
Vorstellung „ Tischlein deck dich , Esel
streck dich , Knüppel aus dem Sack !“
sowie „ Kasper kauft ein Haus “ . Kassen -
öffnung 13 Uhr ,

Park - Lichtspiele Wiesb Biebrich .
Heute letzter Tag : Die heimliche Gräfin .
Jugendliche ab 14 Jahre haben Zutritt .
Beginn : 15 Uhr und 19,30 Uhr .

Römer - Lichtspiele , W . -Dötzheim .
„ Schatten der Vergangenheit “ .

3 - Kronen - Lichtspiele Schierstein .
„ Der verkaufte Großvater “ .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Was schenken wir zu Weihnachten ? Ja ,
warum nicht ein Los der 8. Deutschen
Reichslotterie , bekanntlich der größten
und an Gewinnen reichsten Lotterie der
Welt . Ein Los unter dem Weihnachts¬
baum bringt Hoffnung und Freude . Ein
Weihnachtslos kostet : */ • RM 15.—

RM 30 — , Vo RM 60.— , Vi,RM 120.—
Dieses Weihnachtslos nimmt ' an zwei
Ziehungen leit An der 4. Klasse 11. u .
12. Januar 1943 , 5 Klasse vom 9. Febr .
bis 8 März 1943. In beiden Ziehungen
werden ausgelost : 390 000 Gewinne mit
über 90 Millionen RM Gewinnauszahlung
Also ein Weihnachtslos der Deutschen
Reichslotterie . Zu haben bei den Staat !.
Lotterie - Einnahmen Glücklich , Gr . Burg¬
straße 14, Habelmann , Mauritiusstr . 14
E . Kern . Adelheidstraße 28, Oelbermann ,
Bahnhofstraße 15^

Nette modische Kleinigkeiten sind heute
wichtiger denn Je , da sie oft einem ein¬
zigen Kleid ein verändertes Aussehen
verleihen und so ohne Mehraufwand von
Punkten die Frau in die Lage versetzen ,
immer geschmackvoll und abwechslungs¬
reich gekleidet zu gehen . Bitte besuchen
auch Sie das bekannte Futterstoff - und
Modenhaus Karl Kopp Nachf . , Inhaber
Wilh . Junginger , Faulbrunnenstraße 13,
Ecke Schwalbacher Straße .

Seit 1864 J. u . G. Adrian , Spedition , Möbel
Transport . Lagerung . Fernsprech -Sammel
Nr 59226______________.__

Hausverwaltungen mit allen vorkommenden
Arbeiten übernimmt als langjähriger , er¬
fahrener Fachmann : Eugen Bier , Immob .,
Friedrichstraße 46 Telefon 27196 .

Klaviere , Flügel Harmoniums vermietet
A L Ernst , Taunusstraße 13.

Salus - Kräuter -Tee , ein Begriff für Qualität
in 26 verschied . Sorten zu haben . Salus -
Reformhaus Friedrichstr . 18, a . Schillcrpl

Husten Sie ? Dann zu Brosinsky in die
Bahnhof - Drogerie ! Hier finden Sie die
bewährten Linderungsmittel . Bahnhof -
straßc 13 Fernsprecher 24944.

Achenbach und Arnet , Marktstraße 12
Damen — Herren — „ Salon Figaro “

Telefon 26868 __
Luftschutzbetten Holzkinderbetten . Bett¬

stellen eingetroffen . ' Betten -Wernei Inh
Gust Werner Wiesbaden Kiicbqasse 29

Klavier - Reparaturen , Stimmungen bdimit ?
Rheinstraße 52, Telekom 23711.

STELLENANGEBOTE

Weiblich

Kassiererin , flott u .
gewissenhaft , und
tüchtige Kontoristin
(Stenographie - und
Schreibmaschinen -
kenntn . erwünscht ,
Jedoch nickt Be¬
dingung ) v. Butter - ,
Eier - u . Lebensm .-
Großhandlung in
Wiesbaden z. 1. Ja¬
nuar oder später
gesucht . A 319 TV.

Suche zum 1. Jan . 43
flotte Maschinen -
schreiberin sowie f .
leichte Büroarbeit
weibl .Arbeitskräfte ,
Steno nicht erford . ,
auch f . halbe Tage
(Werksküche vor -
handen ) . E 619 TV.

Verkaufskraft in
Bäckerei z. baldig .
Eintritt gesucht . —
Schriftliche Anfrag .
u . F 617 TV,

Friseuse für jeden
morgen Ins Haus

ges . Karistr . 22, 2
Wir beschäftigen
Frauen u. Mädchen ,
auch halbtagsweise ,
während des Win¬
ters . Ziegelwerke
Igstadt G. m. b . H. ,
Tonwarenfabrik ,
Wiesbaden -Igstadt .

Frauen u . Mädchen
stellt sofort ein
Matratzenfabrik
Holighaus Wald -
str . 56. Tel . 23422 .

Hilfe für Büfett u .
kalte Küche gesucht .
Schloß - Gaststätte .

Marktstr . 10._______
Hausangestellte ,

selbst u zuverl .
gesucht . Ewert .
Telefon -22266
Viktorias raße <1

Hausdame bzw .
alleinstehende Witwe
nach Hagen i . W.
für Geschäftshaush ,
gesucht . Gewünscht
w . verantwortungs¬
volles , selbständiges
Disponieren , damit
die Hausfrau tat¬
sächlich entlastet
wird . Angebote sind
zu richten an Herrn
Fritz Harting , Wies¬
baden , Sonnenber -

/ ger Str . 47. Tele -
fon 28848.

Pflicht jahrmäddien
in Landhaushalt ge -
sucht . E 610 TV.

Stundenmädchen cd .
Frau , die kochen k . ,
für wochentags von
18 bis 19 Uhr ge¬
sucht . Nähe Haupt -
bahqhof . D 601
an Tagbl .- Verl .

Frau , sauber , f . Rei¬
nigung von Büro u .
Geschäftsräumen so¬
fort gesucht , acob
Post , Hochstätten¬
straße 2.

Hausangestellte , zu¬
verlässig . für alle
Hausarbeiten für
sof od z . 1. Jan .
gesucht Wilhelms » .
Nr . 17 Hochpart .

'
________________________

Bürokraft für Schreibmaschine sofort ges .
W Winnenberg & Co . , Langgasse 15.

Bürohilfskraft , auch Anfängerin , tn Kennt¬
nissen in Maschinenschreiben u. Steno -
graphie für halbe Tage ges . A 949 TV.

Verkaufslchriing , weibl . , mit guter Auf¬
fassungsgabe . zum alsbaldigen Eintritt
ges . Persönliche Vorstellung mit Schul¬
zeugnis notwendig . Metzgermeister Otto
Kinzler Jr. , Yorckstraße 2.

Zeitungsträgerin , zuverläss », für Sonnen¬
berg ges . Wiesb . Tagblatt , Kontor rechts .

Männlich Obstbaumschncider ,
Fachmann , eventl .
auch für Sonntags ,
gesuckt . ,W, Müller ,
Hcrderstr , 13. 3.

Lohnbnchhalter , er¬
fahren in Akkord -
Verrechnung zum
sofortigen Eintritt
«es A R9S TV invalide zur Aus -

Wir suchen zum
1. Jan . 1943 tüch -
tagen Versandleiter .
F 619 TV.

führung kleinerer
Arb . ges . Vorzust .
v . 4-6 Uhr Sdiwal -
bacher Str . 9 , 1.

Unfallversicherung mit neuzeitl . Tarifen ,
Einzel - und Familienversicherung für alle
Unfälle !m Beruf und des tagt . Lebens ,
ohne Gefahrenklassenzuschläge , Todes¬
fall - und Invalldltätskapital - fRentcn -)
z.ahlung , Monatsbeiträge von RM 1 —
aufwärts , sucht geeignete haupt - und
nebenberufliche Mitarbeiter als General¬
agenten und Agenten . Bewerbungen an
„Signal “ -Unfall - Versicherungsverein a . G.
in Dortmund , Landesdir . Niedersachsen ,
Hannover , Schillerstraße 33. ,

Großbetrieb iif Rüdesheim/Rb . sucht tücht .
Registrator . Herren u . Damen , die schon
größere Registraturen geführt haben ,
werden um Einsendung ihrer Bewerb ,
geb . A 329 TV. ____ _____________

Vollkaufmann , an selbständige , verant¬
wortungsbewußte Arbeit gewöhnt , ver¬
traut mit Bilanz - und Abschlußarbeiten ,
erfahren in Lohn - , Steuer - , Versiche -

rungs - , Krankenkassen * 1dien , sowie Geld¬
verkehr und Arbeitsrecht , möglichst aus
dem Kohlenfach stammend , und bekannt
mit Mainz und dessen Bevölkerung , wird
für ausbaufähigen Posten zum baldigen
Eintritt ges Auch Kriegsversehrte wollen
sich melden .. Angebote mit näheren An¬
gaben unter Bekanntgabe der . Gehalts¬
ansprüche erb . u . A 338 TV

Buchha !teF(Tn) sofort für dauernd gebucht .
W. Hinnenberg & Co . , Langgasse 15.

STELLENGESUCHE

Näherin sucht leichte
Heimarbeit . B 610
an Tagbl .- Verl .___

Kontoristin sucht
Heimarbeit . Frau
Klündcr . Markt -
straße 23 ,1.

Fräulein ges . Alters
(unabhängig ) sucht
Vertrauensstellung .
D 609 TV.

Hausmeistersteile m .
Wohnung von Frau
gesucht Heizung
und Gartenarbeit
vertraut . F 614
an T.; jbl .-Vcrl ,

Dame , img , inteilig ,
sucht Tätigkeit als
Anfängerin in Büro
oder Sprechstunden¬
hilfe in Arztpraxis .
L 501 TV.

UNTERRICHT

Technische Zeichnerinnen . Ausbildung fg .
Mädchen . Kursdauer 2 Semester . Prosp .
durch Ingenieurschule Jlmenau/Thür .

VERMIETUNGEN

Zimmer , schön , beh
möbl . mit 2 Betten ,
fl. Wasser , Heizung .
Frühstück u .Mittag¬
essen in erster Kur¬
tage zu vermieten
T 606 TV. '

Zim », schön möbl . , 1
u . 2 Betten , zu vm .
Mauritiusstr . 12. 1 1

Zim . , schön möbl »,
heizbar , an sol . be -
rufstät . Herrn oder
Dame zum 1. 1. 43
zu verm . Nassauer
Str . 12, AdolfshöheZimmer , separ . leer

zu vermieten . Ora -
nienstr . 25, H P. r . Zimmer , einfach

möbliert an be-
Wohnschlafzimmer ,

möbliert , z 1. Jan .
zu verm . (Herrn )
Taunusstr . 41 , 2 1.

rufstät . Herrn zum
1. Januar zu ver¬
mieten Jahnstr . 44 ,
Hinterh . 1. St .

WOHNUNGSTAUSCH

Wohnungstausch Wiesbaden —Berlin . Biete
in Bin .-Zehlendorf -West dicht bei S-Bhf .
sehr schöne 6-Zim .- Wohn . , Komf .-Zentr .-
Heiz . , preiswerte Miete . Suche in guter
Wohngegend Wiesbadens gleichwertige
4—6 -7un .- Wohnung M 614 TV.

4-Zim .- Wohnung mit 2-Zimmer -Wohnung
geräumig m . Küche ,
Bad •und Zentralhei¬
zung in Frankf ./M .
gegen kleine 1 bis
2-Zimmcr - Wohnung
tn Wiesbaden ges .
G 605 TV.

allem Komi , gegen
2- Zim .- Wohnung zu
tauschen ges . Es
kommt nur Villen¬
lage in Frage . —
■D 606 TV.

Tausche 2 Zimmer .
Küche Badezimmer ,
Abschluß Parterre ,
gegen 2- 3-Z .- Wohn .
Nähe Bahnhof Ruh .
Lage ei -nsdif
E 60c TV. ,

2-Zimmer -Wohnung
mit Mansarde , Süd¬
viertel , Mietpr .41.25
gegen 3 od . 4-Zim -
Wohn .» gutes Haus ,
zu tauschen gesucht .
L 60.8 IV ,

Wiesbadener Zagblatt

MIETGESUCHE
D .-Velourhut , hellgr . , 25.- , hochmod . schw .

Scid .-Velourhut 40 .- , D .-Pumps , schwarz .
Wildleder m . Lackspitzen , hohe Abs . , Gr .
39—40 , 25 — , all . neuwert . , geschnitzter
hoher Ständer 45.—, franz . Gobelin auf
Holzrahmen 150.—, alles gut erh . Auch
Tausch angenehm — Vorlagen , Brücken ,
Pelzkragen od . Pelz , alles gleichw . Evtl .
Zuzahlung . Telefon 24181.

Herrenschuhe , Gr . 41
gut erhalten , ges .
oder gegen

* guterh .
Gr 39 oder Fußball
zu tauschen Renz ,
W.-Bierstadt .Erben¬
heimer Str . 28

Bäuerliche Hof reite
in Schierst ein od .
Walluf von Land¬
wirt zu mieten ge¬
sucht , wenn mögt
mit Wohnraum da
schöne Wohnung in
Tausch geboten
werden kann . M 496
an Tagbl .-Verl .

2-3 Zimmer m .Küche
oder Kochgelegenh . ,
möglichst Wiesbad ./
Umgebung od . Tau¬
nus , evtl , ganzes
Landhaus , per so¬
fort oder später zu
mieten bzw zu
kaufen ges , Ang .
A 3L3 TV.

Koffer , groß , oder
Schließkorb gesucht
B 611 TV.Passende Weihnachtsgeschenke ! Große Jar -,

diniere mit Kristallglaseinsatz 120.— ,
kleinere 60.— 2 Halsketten 12.— u . 25.—
Anhänger mit Markasiten 40.—, vergold .
Brosche für Bild 25.—, 6 Gabeln mit
Horngriff ä 2.50, 2 kupf . gehämmerte
Weinkrüge ä 25.— , 2 antike porz . 2teil .
Obstschalen mit Gold ä 16.— . Eick -
Sdimuckschatul ’e m . schmiedeeLs . Beseht
45.— , Sektkühler 12.—, schöne Tonnen¬
garnitur , 20 Teile , 25 —, zu verkaufen ,
Debet , Adolfstraße 10, 3.

Stutzflügel , gut er¬
halten . cesucht ".
S 611 TV.

Junge l r .au m . 2VeJ.
Jungen sticht sofort
oder zum 1. Januar
1 Zimmer u . Küche ,
auch Teilwohaung .
oder zwei leere
Räume mit Kock¬
gelegenheit . L 605
an Tagbl .- Verl .

Zimmer , morn ., mir
Küdie oder Kochge¬
legenheit v . berufst .
Dame ges S 498 TV

Klavier ges . S 495
an Tagbl .-Verl .

Bessere Geige gep .
Preisangebote unter
K 607 TV.Pensionär sucht ruh .

Dauerheim mit
Garten bei ge¬
bildeten älteren
Leuten . E 608
an Tagbl .-Vcr !.-

Geigeneotcns Länder
gesucht . B 612 TV.

Ausstellschrank , für
Wirte peelen . , 12. - .
Adr , tra TV. Bx

Eisenbahn , elektrisch
Spur 0 . mit reich¬
lichem Zubehör , all .
neu , für 250.- S 606
Tagblatt -Verl .

Radio und Akten¬
tasche ges Tel .22619
oder F 500 TV.

1 Zimmer u - Küche ,
leer oder 2 Zimmer
mit Kochgelegenheit
tn gutem Hause
gesucht T , 393 TV

Zimmer , möbl . evtl .
Doppelzimmer von
Herrn gesucht . T 498
Tagbl . -Verlag .

Radio , gut erh von
Mainzer Fimjlic ge¬
sucht . D 618 TV.

2 Stores , 2 Über¬
gardinen zussmm .
30 M. , schw . Hose ,
neuw . . 25 M., Heil -
gerät 20 Mk . Gnei -
senaustr . 14, 1 r .

Uhrwerk - Lokomotive
stark , neuwertig .
Spur l . für 20 Mk .
Telefon 28332.

1—2-Zim .-Wohnung
(Hzg .) od Teilw .
(auch ohne Küche )
od . 2 leere Zim . ▼.
Industriekaufmann
dring ces A 271 TV

Dauerpension , gute ,
im Kurvicrtel von
älterem Herrn von
auswärts bald oder
später gesucht bis
ca . 5000 Mk . das
Jahr . K 614 TV .

Radioapp . , möglichst
Volksemptäng . ges .
A 326 TV.

2 Nachttischlampen ,
Messing , o . Schirm
St . 5.- . KristaH -
karaffe 15.- , 6 Li¬
körgläser 5.- , sechs
Weingläser a 1.25,
Wasserflasche m .Gl .
Kristall 5.- , Leffd -
gestcil m . PorzelL -
Einlage 12.- , Löffel -
gesteU Emaille 4.- ,
Klein Westend¬
straße 40, 3.

Weihnachtssadi .Stall ,
Krippe . Tiere und
Fig . 20 Mk . Bücher
zusammen 10 Mk .
bei Müller . Yorck -
straße 4, Hinter¬
haus 1. Stock .

Radio bis 400 Mk .
gesucht T 495
an Tagbl . -Verl .2—3- Zimmer - Wohn . ,

möglichst mit Bad
u . vHeiz . in Preisl .
bis ca . 120 M . ges .
auch Tausch sogen
eine schöne 2-Z.-
Wohn m. Mans . ,

Plattenspieler , elekt .
gesucht . M 491 TV.Zimmer , leer , mit

Heiz . evtl . Front -
spitzzimmer . von
Dame gesucht . —
D 615 TV

Koffergrammophon
ges . F 499 TV .Schuhmachermaschine

150.—. Faust , Wfl- Koffe - - Gr ^mmophon
gestillt . E 601 TV.

cingei . Bad u. Hei¬
zung in Düsseldorf -
Oberkassel . Ang a
Grünberg Wiesbad .
Adolfsallee 8, 2.

Ein Zimmer , leer ,
gesucht . B 609 TV.

helmstr . 6 , Hth v .
12 bis 13 Uhr . Büfett , modern , ge¬

bucht . 8 607 TV.Laden , klein , Büro
oder Werkstatt als
Arbeitsraum geelgn .
gesuckt W 498 TV.

Heißluftkasten , elek¬
trisch , 125 Volt 40.-
Rosenstr . 8. P .

Bücherschrank , Eiche
ges . L 502 TV.Zimmerlampe , drei¬

armig . etw . defekt ,
20 Mk . , Damenhut ,
dunkelblau , gut er¬
halt . , 10 M. Zleten -
ring 12, Hth . 3 1

7—8- Zimmerwohnung
oder Hrus zu mie¬
ten oder zu kaufen
gesucht . K 496 TV .

Petroleumofen , neu
40 - , Brautschleier
neuwertig 18.— .
Adolfsallee 17, 3.

Kleiderschrank , Ma¬
tratze , Federbett u .
Kissen , alles gut
erhalten , gesucht .
T 497 TV

Mal - Atelier oder ge¬
eigneter Raum mit
Licht , Wasser . Heiz ,
sofort gesucht . —
Ausführl . Angebote
u . M 501 TV.

Zimmer . leer in
Bahnhofs Nähe ge¬
suckt . G 612 TV.

Vogelkäfig u . Ständ . ,
Messing , f . 85 Mk . ,
Mandoline m . Etui
45 Mk . Pauli , Kais .-
Friedr .-R.ing 44, 2.

Herrenfahrrad 50.—.
Anzusehen v. 14- 15
und v . 20-21 Uhr .
Adr . TV. Dd

Flaschensdirank zum
Abschließen gesuckt
G 608 TV.

Flaschensdirank ges .
Telefon 20864.

Trockener Raum , auch Laden zum Lagern
von Schuhen nur außerhalb des Stadt
innern sofort gesucht . Schuhhaus Müller
& Co . Ellenbogengasse 10 Tel 23807

Kastenwagen , g. erh .
JOL-_ Römerberg 7,lr
Puppenk ., - Schlafz .,

Kaufladen , komb . ,
mit et Licht 60 - ,
versdiied . F.inricht .-
Gegenstände 9.—
und P .- Wiege 8 -
Nur von 18 bis
20 Uhr . Adresse im
Tagbl .-Verl . Bw

Messingkäfig , Luxus¬
ausführung 35 Mk .,
Gaskocher (2flam .) ,
10 Mk . Gehrinc .
Am Römertor 2.

Paidy - Bettdien , gut
erhalten , gesudit .
Telefon 60916.VERKÄUFE

Federbett , gut er¬
halten ges . Volk ,
Gutenuergstr . 4.

D . Weltkrieg ish - ib
6 Bde . , Reichsarchiv
mit Karten , wie
neu 40.- , 20 kleine
Militär . Bücher , gut
erh . , zusammen 10.-
Adolfsallee

"26 . 1.
Von 9- 11 u . 2 bis
3 Uhr Tel . 25398 .

Wintermantel , grau ,
gut erh . 25 - , Klet¬
terweste f . 14- 16}..
neuw . 15.- Pupper -
kleiderschrank 6, - ,
verseh .Märchenbüch .
2-4 Mk . , Roman -
hefte ä 10 Pf . Adr .
Tagbl .- Verl Dg

Hinten zu 10.- und
15.- verk . laufend
Kopp / Spie !waren ,
Midielsberg 22. Bettdecke und zwei

Kissen gesucht . —'
Telefon 24133,

Chaiselonguedeckc ,
gjrt erhalten , ges .
H 608 TV.

Himbeersträucher zu
verk . Fischer , Wwe .
Wiesb . - Rimbach .
Ostpreußenstr . 66 .

Puppenzimmer für
35 Mk . u . Kaufladen
für 15 Mk . . neuw .
Adr . im TV. Db Tanncnreißig (Deck -

reißer ) abzugeben .
Bester , Karistr . 16.

Oelgemälde , modern
v Prof . Wiedemann
München , 1.40X1 .70
1250.- Frankfurter
Straße 25 , P .

Gehrock , reine Wolle
2 mal getrag . 40.-—.
W.- Dotzheim , Wies -

Roßhaar — Möbel
kauft Holland ,
Sedanstraße 5.

Kaufladen f . 20 Mk .
Adr . tzn TV. By

Kleid , wein rot , crepe
satin . mit Spitze
verarbeitet , Gr , 44,
neuwertig , 60 .—.
Adolfsallee 41, 2.

KAUFGESUCHE Sektgläser , Vt oder
’/t Dutzend ges .
H 497 TV .

Antike Ton - u. Por¬
zellankrüge , St . 50
bis 80 Mk . , Luther¬
stuhl ohne Bezug
100.- , altdeutsche
Kriegskass . , 60 cm
Ig . , 40 br . , 30 hoch
SO.- . Rosenstr . 8 , P .

Briefmarken (Sammlungen ) Immer bar -
xablend , zu kaufen gesucht , besonders
Deutsches Reich ungebr . von 1924—1939.
Brielm . -Heß . Mauritiusstr 16, Tel 28545.

Leichtmotorrad .
98 ccm Zyllnderinh .
In neuwertigem , be¬
triebsfähigem Zu¬
stand , mit Bereifung
und Zubehör ges .
Rheinische Elektri¬
zität » - Gesellschaft ,
Helenenstr . 26.

Tüllkleid , Gr . 42-44,
neuwertig , 70 Mk .
Holsteins tr . 11

Trauer - Schleier , gr .
10.- , Herenhut , Gr .
56-57, 8.- , Klapp¬
zylinder , 57 m . Sch .
12 - , schw . Strauß¬
feder 12.- , Mädch .-
Hemd . m .Stlck . ä 3.-
schw . Herrenweste
8.- , D .-Filzhut 5- ,
alles gut erhalten .
Adr . im Tagblat -
Verlag . Bz

Briefmarken , Ankauf von Sammlungen und
besseren Einzelmarken . Briefmarkenhaus
Dr . Becker Langgasse 56. Telefon 26683

Weihnachtsgeschenk I
12 wertv . Mokka¬
tassen , Rosenth . u .
Meißen , z . Gesamt¬
preis f . 180 Mk . n .
an Privat z . verk .
Kaufpreis St . 16.- .
Telefon 25415 .

Altgold , Silber und «Brillanten kauft zu
eigener Verarbeitung Juwelier Lembert .
Goldgesse IS (Gen .-Nr . A + C 42/13750 . Dsmenfahrrad ges .

M 610 TV.Möbel und Heusrat jeder Art , komplette
Reumeinriditungen oder euch wertvolle
F.inzelstücke , allez nur In bestem Zu¬
stande , von jung . Ehepaar ges . T 501 TV.

Kinderwagen , eleg . ,
sofort oder Marx
gesudit . Preis 60
bis 70 RM . F 609
Tagbl .- Verlag .

Porzellan □. Küchengeschirr , Bestecke , so¬
wie Fahrradanhänger ges Kulmbadier
Felsenkeller , Taunusstr . 22, Tel . 26434.

Bowle 40 .- , Bowlen¬
löffel 6 .- , großes
Bowlentablett 7.50 ,
kleines Tablett 2 .50
Kanne 4.- , 4 Glas¬
einsetzer m . Gläsern
10.- . Weinkühler 6 .-
Flaschenständer 3 - ,
alles Kupfer , gift¬
grüne Seidenampel
20.- , Frankfurter
Straße 41 , Part .

Puppenwagen , mod . .
gut erhalt . , gesucht
oder zu tauschen
gegen weißes Me¬
tallbett sehr gut
erhalten . Angebote
erbet , an Mutschke ,
Yorckstr . 8, P .

Filzhüte , schwarz ,
braun und grau ,
alle neuwertig und
elegant , von 15 bis
32 Mk . 10- 11 Uhr .
Adr . im TV. DI

Flügel oder gutes Piano für ein Lazarett
ges . Angeb . an H . Schock , Jahnstraße 34,
Telefon 22993.

Bücher und Kupfer¬
stiche insb Land¬
schaften und Städte
kauft Hans J v
Goetz . Buchhändler
u. Antiquar Wies¬
baden neben der
Hauptpost .

Wir suchen zum so¬
fortigen Kauf ge¬
brauchte Männer -
Arbeitskleidung u .
-Schuhe . Wiesbad .
Apparate - und Ma¬
schinenbau - Anstalt
Klinger - Kolb in
Wiesb .- Dotzheim .

H.- Sdilittsdiuhe , nw .
(la vernickelt ) , Gr .
40-41, für 15 Mk .
Rauenthaler Str . 17
3 Iks . . 11- 15 Uhr .

Puppe , größere , ge¬
sudit , evtl . Burg u .
Soldaten z. Tausch .
K 603 TV.

Bowle m . 12 Gläsern
u . Tablett , neu 65 -
Rekord - Dampftopf
8.- , Sol - Sessel mit Theaterglas gesucht .

Preisang , H 601 TV.
Puppe , gut erhalten ,

gesudit . S 609 TV.
Kunstlauf - Schlitt¬

schuhe , vernickelt ,
Große 30, für
10 Mk . bei Roedler ,
Schwalbach . Str . 44

Anzug und Mantel ,
eleg gut erhalten ,
gesucht . Tel . 22619
oder K 499 TV.

erhalten 75 .- . Neu¬
bauerstr . 6 , 2.

Altgold - , Silber - und
Dublee -Ank . Weiler
& Co . , Langgasse 6
Haltest . Michelsberg
Gen .-Nr . A 42/2134

Puppen und andere
Spielsachen sowie
ßaumschmuck ven
kinderreich . Mainzer
Familie gesudit .
B 618 TV.

Daracn - Loscher und
Federhalter . Silber ,
800 , für 35 Mk .
Görgels , Leber¬
berg 2.

Herrenjoppe , wann ,
Gr . 48 gut erhalten
Rohrplattenkoffer
od . Schließkorb mit
Schloß ges . L 602 TV

Ziehharmonika mit
Koffer , neuwertig ,
40.— . Anzusehen
nachm . v 2 Uhr
ab . W.- Schierstein ,
Bicbr . Str . 36. P . r .

Damenpelzmantel od .
Damenmantel gleich
welcher Art . Größe
42-44, nur gut er¬
haltenes Stück , ge¬
sucht . Telefon 26956
nach 19 Uhr .

Eisenbahn , elektrisch
gut erh ., ges . Preis¬
angeb . M 611 TV.Aquamarin - Kollier ,

echt , schöner großer
Stein , für 100 Mk .
Schäfer , Kapellen¬
straße 67 .

Skihose für Gr . 44,
für 12- l4j . u . 4-5}. ,
beide neuw . , ges .
S 4Q1 TV.

Xylophon , kl . . 30.-
Hermannstr . 23 , 3 r .

Eisertbahn , elektrisch
sehr gut erhalten ,
mit Zubehör gesucht
Papier -Schaus .
Bleichstraße 25. Te¬
lefon 26323.

GitarreZithcr mit
Unters rh .̂ bnot . 25,
Bilz - Buch (Heil¬
kunde ) 15 - , zwei
gr . Käseglocken ,
Glas ä 4.50 Mk .
Wiesenstr . 14. 1 r .

Pelzmantel , elegant ,
gut erhalt . , Gr . 44 .
ges . Telefon 22619
u. Ang . L 610 TV.

Damcn -Skihose oder
Anzug , Gr 42-44 ,
alles gut erhalten ,
gesucht . E 502 TV.

Herrenutir , antik .
Tula - Silber , 15 Ru¬
bis 60 .- . Dönneweg ,
Wellritzstr . 9, 3 r . Elektr . oder Hand¬

weichen und sonst .
Zubehör für Trix 00
gesrrir Tele -

- fon 22009.

Pelzmantel , Gr . 42-44
gut erhalten , ges .
Telefon 25716.

Abendkleid , n . schö¬
nes , gut erhalten ,
gesucht . Eilangeb .
Telefon 25229 .

Regulator 40.- (Jung -
hans ) . Düttmann .
Taunusstr . 41 , 4 1 Sta ndgrammopb on

nit Platten . 30.—.
Adr . i . TV. Vr

Winter -Mantel , gut
erh . , Gr . 44-46 , für
jg . Herrn gesucht .
G 497 TV.

Blaufuchs , gut ej -
hälten 350 .- . Zu er¬
fragen TV, Df

Brautkleid , elegant ,
gut erhalten , zu

Eisenbahnschienen ,
Spur 1, gesucht .
K. 612 TV.

Grammophon mit
Platten 35.- . Zerbe ,
Yorckstraßc 3 , 3.Pelzmantel (Nerz -

murmci ) Gr . 44-46 ,
Länge 1.05 m , gut
erhalten 220.— .
Rosenstr . 8 , P .

Sei . H 603 TV.Damen - Wintermantel
Gr . 44. gut erhalten
ges . K 610 TV.

Raumbeleuchtung ,
elektr . . gut erhalt . ,
gesudit . T 612 TV.

Grammophon , neuw . ,
st . Doppelfeder¬
schneckenwerk mit
normaler Schalldose
und Elcktrodosc ,
Lautstärkeregler für
Rundfunk - Ueber -
tragung für 50 Mk .
Parkweg 12, 2.

Kleid , einfach , warm
gut erhalten , Gr . 44
gesucht . Schriftliche
Angeb . Beier , Ber¬
tramstr . 23, P .

H.- Mantel o. Stutzer
(Gr . 52) . gut erh .,
und Rodelschlitten
gesucht . Cramer ,
Loreleyring 7, 4.

Höhens " ne Original
Hanau , sowie ein
Teppich , ca . 250 X
350 cm u . 320 X
450 cm . in gutem
Zustande , geg . aof .
Kasse ges . Wiesner
Fabrikant . Frank¬
furt ZM., Sencken -

Damen -Wintermantel
sdiwarzw ’oll . , gut
erhalten , hochmod . ,
Gr . 44 für 300 Mk .
Besicht . lOVt - ll U .
Adr . im TV. Dc

Herrenhemden , Gr .44
und Anzug , Gr . 58,
alles gut erhalten ,
gesucht . L 608 TV.

Mantel , gut erhalten
für Mädchen von
13- 14 Jahren ges .
Evtl . Tausch gegen
Spielsachen . G 611
Tagbl .-Verlag . *

Schrankgrammophon
Eichen m . PI. 100 .- .
Nerostr . 39. 1, Sb .l .
Von 17- 19 Uhr .

Ein Hrn .- Lederhand -
Weihnachtsgeschenk I
Theater - Umhang ,
schwarz Seide , mit
langen Fransen und
bunter Blumen¬
stickerei . 90 Mk . ,
neuwertig . Gern ,
Moritzstr . 6 . Anzus .
zw . 10 u . 12 u . 3- 6 ,
außer Mittwoch .

schuh , rechter
(braun ) gesucht . —
B 604 TV.

berganiage 3.
Motor , elektrisch , 3

bis 4 PS , 220/380
Volt gesucht . Eng .
Rinn , Baugeschätt ,
Emser Straße 46.
Telefon 25208.

Tisch , ov . mah . 45 - ,
u . Zuglampe mit
Glasglocke u. Oberl .
15.— . Anzusehen
zwisch .» 1 u . 3 Uhr
Loreley ring 3, Iks .

Mantel , gut , Anzug ,
möglichst schwarz ,
Gr . 52, alles gut
erh . a . Herrschafts -
haus ges . M 608 TV

Damen -L.- Schaft - o .
Gummistiefel . Gr .
36/37 . schw . oder
br », gut erhalten ,
gesucht oder gegen
2 Paar Damen¬
schuhe , Größe 36.
neuw . D 494 TV.

Herrenmantel , Anziig
Gr . 48, Tourenstie¬
fel . Gr . 43, alles

Gartenpumpe , klein ,
neu oder gebraucht ,
gesudit , Lerch , W.-
Dotzhelm,Kohlheck .
Straße 27.

Sofa , msasiv , Roß -
haarpolster 75 .— ,Gummi - Ueberhang ,

Gr . 39-40 » für 40.- ,
Herren - Schirm bei¬
des f . Herren , 10.- ,
alles gut erhalten ,
Jahnstr . 5 , 2 r .

2 Sessel 1 35.—
(auch einzeln ) , gut
erh . Lapp . Lanz -
str . 9 , nur v , 9- 1.

gut erhalten , ges . Fußballschuhe , nur
S 607 TV. gut erhalten . Gr . : 7

bis 39 und Fußball
oder Handball ges .
Telefon 23869.

Offiz .-Unifonn , feld¬
grau , 52er Gr , gut
erhalten , gesuckt .
A . Rasch . Hermann¬
straße 28, Vdh . 3.

1-2 Gießkannen , gut
erhalt . , mit Brause
gesuckt . T* 609 TV.Bett , massiv , eichen

mit neuem Sprung -*
rahmen 85.- . Ellen -
bogengasse 2, 1.

Damenmantel , weiß ,
neuw . , Leinen , Gr .

Lederhandkoffer ge¬
sucht . Telef 25124
von 11- 14 Uhr und
von 18-21 ’ br

___
■

Schliff '* b :ik ' für
Sdiul ;Siößc 36—37
gesucht . Schüler ,
Bachmafferstr . 12.

Wer gibt Mineralien -
und Gesteinsamm¬
lung , auch einzelne
Stücke ab an
Sammler ? E 483
an Tagbl .-VerL

42-44 , 40.— , L 614
Tagbl .- Verlag .

Offizier -Reithose ,
groß , schlank , gut
erh . , ges . Wachs -
muth . W.-Biebrich ,
Gottf .-Kink .-Str .12p

Zuglampe mit Per¬
gamentschirm für
15 Mk . Rauenthaler
Straße 4 . Hpt . r .

Regenmantel , gut er¬
halten 35.- Mldiels -
berg 22 . 1 r . Von
9- 12 und 4-6 Uhr .

Futterkartoffel , jedes
Quantum , gesuditTauchsieder , 110 V. ,

6 Mk .„ neuwertig .
Schachspiel , sehr g.
erhalten , 12 Mk .
B 6S3 TV.

Anzug für Ujäbrig
Jungen gesucht
Stoll . W.-Biebr » .
Frankfurter Str . 12.
idtfse ifäS -

2 Waffeldecken oder
Pikee (Bettdecke ) ,
alle » gut erhalten ,
gtiudot . I 611 IV .

Willi Stroh . Wbd .-
Dotzheim , Karl -
v .-Linde -Straße 4.
Telefon 21494 .

Smokinganzug 140.- ,
Frack 35.- , beides
neuwertig . Blum .
Römertor 1,1

'
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HEIRATEN

Groß - Eheanbahnung Horstman , Waldstr . 93.
45 eigene Geschäfte In Großstädten . An¬
gebote u . Suchende : Dreher 37 J ., Aka¬
demiker 40 J . , Schlosser 25 J . , Bau¬
meister 45 mit großem Vermögen ,
Assessor 30 J . , Former 27 J ., Zuschnei¬
der 25 J . , Jungbauer 27 mit 300 Mor¬
gen . Lehrer 27 J ., Fabrikarbeiter 73 J »,
Sportlehrer 29 Bankbeamter 41 J .,
Student 26 J . , Bäcker 27 J . , Oberkellner
53 J . , sehr vermögend , Schlosser 72 J ,
Förster 35 J . , ev .

'Pfarrer 33 J . . Ingenieur
34 J . , Landwirt 60 J . , Invalide 65 J ,
Kanzlei - Assistent 50 J . , Stenotypistin
44 J . , Dame m . Musikschule 40 J ., Dame ,
m . groß . Vermögen 58 J . , Frl . 39 J . mit
Vermög . , Bäckermeister 67 J . u . viele and .

Herr , 60er , 169 gr . , kath . , sehr solide ,
offener , tiefveranlagter Charakter , gut¬
mütig , vielseitig , naturliebend . Interesse
an allem was gut und schön ist , zurück - j
gezogen lebend , sucht durch Heirat Ehe¬
kameradin , etwa SOerin , mit Besitz , ge¬
sund , naturliebend , schlichtvornehai , mit
Herzensbilduhg , Dame u . tüdit . Haus -
rrau zugleich , die nicht viel nach Gesell¬
schaft trachtet , aber um so mehr gemüi
liehe Häuslichkeit und Eheglück über
alles stellt , wird um ausführliche An¬
gaben mit Bild gebeten . Diskr . EhrSh -
sache . anonym zwecklos . L 446 TV.

Weihnachtswünsch . Junggeselle , 37 Jahre ,
1,72 gr . , ev . , geb . , solid , natur - u. kinder¬
lieb . , wünscht ebensolch . charakterf . erb -
ges . brav . Mädel , das Sinn für Häuslich¬
keit hat , im Alter -von 26—32 J . unter
gen . Geburtsangabe zw . bald . Heirat (Ein¬
heirat ) kennen zu lernen . Wohnung vor¬
handen . Bitte um ausführl . Gansbild -
zuschrlften u . H 607 TV»_________

Kaufmann , befähigt , gebild . , selbst unab -
hängig , 47 J . , weit gereist , guter Gesell¬
schafter , m . groß » Einkommen u . größ .
Barvermögen , wünscht sich eine passende
Frau aus besten Kreisen . Gerne Ein¬
heirat in Industrie oder Handels -Unter¬
nehmen , Hotel od . Pens , (früher Textll -
Großhandel ) . Damen gesetzten Alters
erb . vertrauensvolle Zuschr . u . HO an
Anzeigen Baumgarten , W.- Barmen .

Anstand . Mädchen ,
39 Jahre , kathol . ,
sucht ordentl . Mann
zw . Heirat kennen
zu lernen . S 605
an Tagbl .- Verl .

Sol . Mann , 45 J . ,
ev . , gr . 1 73, gute
Erschein . , gesch .»
berufl . tat . b . Be¬
hörde , w . Bek . mit
Frl . od . Wwe bis
40 J ., o . Anh . , zw .
Heirat . K 606 TV.

Weihnachts -Wunsch !
Welcher Kriegst e-
schädlgter od . Wit¬
we ? mit gutem Ein¬
kommen , nicht über
50 Jahre , möchte
sich verheiraten mit
lieber , häuslicher
Frau , 43 Jahre , vön
gutem Aussehen
Schlafzimmer und
Küche mit allem
Zubehör vorhanden .
G 618 TV.

TAUSCHVERKEHR

Sofakissen , gemalt ,
zu tauschen gegen
neuwertige Damen¬
schuhe (Größe 37) ,
Block - oder Keil -
absatz . K 498 TV.

Tausche !L - Regenmtl .
gut erb . , u . Nappa -
Handschuhe gegen
Radio . Adr , TV. Au

Tausche eine große
guterhaltene Burg
mit 160 Soldaten
i . Werte v . 120 M.,
gegen einen gleich¬
wertigen Grammo¬
phon oder Aus -

fleicb
durch Geld .

611 TV._________
Gebe guterh . Knab .-

Mäntel für 10- 12
und 13- 15 Jahre ,
Bleylehose , wollen .
Pullover , feste
Knabenstiefel , Gr .
39— 40. Spielzeug ,
Rollschuhe . - Suche
guterhalt . Herren¬
unterwäsche , mög¬
lichst kochecht . —
E 605 TV.________

Biete 1 P. Reitstiefel
(45) , hoher Spann ,
neuw . Suche Radio
oder Akkordion . —
D 617 TV.________

Gebe neuwert . Bidet
(Bankform , weiß ) ,
elektr . Reisebügel¬
eisen Suche kl .
Volksempfänger u .
kl . elektr . Koch¬
platte , 110 Volt ,
Mosbacher Str . 34 , 1

Halbschuhe , blau ,
gut erhalt . , Gr . 34,
gegen gleichwertige
Knab .- Schnürschuhe
(braun o . schwarz ) ,
Gr . 36, zu tauschen .
Heißmangel , EUen-
bogengasse 15.

Tausche mod . guterh .
Puppenwagen für
eine Strickweste
oder einen Damen¬
mantel , Gr . 46 , od .
auch ' Herr .- Mantel ,
alles gut erhalten .
Dotzheimer Str . 122
Seitenb . Hochpart .

Tausche elektrischen
Heizofen 220 Volt ,
geg . klein . Küchen¬
herd . Albert Schuler
Wiesb . - Biebrich ,
Backgasse 26.______

Morgenrock , elegant ,
Wollkleid , beides
neuwertig . Hefren -
u . Dam .- Zigaretten -
Etui zu tauschen
gegen Skunks - oder
Fuchspelz , gut er -
halten . L 612 TV.

i-Tüedisenschuhe ,
schw . gut erb . Gr .
38 , gegen gleichw .
Schuhe 39 z. tausch
Nerotal 35, 1.

Schaukel geg . Drei¬
rad oder gegen and .
Spielsachen zu tau¬
schen . Schneider ,
Dotzheim . Str . 73,1

Tausche zwei warme
Kleidchen (4-6 J .) ,
Breecheshose , br . ,
weiß . kl . Kinder¬
bett , bl . warmer
Dam .-Mantel 44-46,
alles gut erh . , geg .
Puppenw . .Dreirad o .
Puppenk . T 601 TV.

Luftgewehr , erstkL ,
gegen Fel !Schaukel¬
pferd zu tauschen .
D 611 IV .

Tausche guterhaltene
Mädchen -Skistiefel ,
Gr . 38 , gegen eben¬
solche Damen -Ski¬
stiefel , Gr .40. Beese
Martinath . Str . 4, 1

Puppenherd , elektr . ,
220 V. , mit Zubeh
wie neu , gegen
gleichwertige Dam -
Lederstiefel , Größe
36-37, zu tauschen
gesuckt » G 604 TV.

Gasbackofen , 3- bis
4flamm ., gegen r .
weil . Knab .- Mantel
(10- 13 J .) , 1 Paar
bl . D .- Schuhe , Gr .
37, Blockabsatz ,
1 Paar Imit . D.-
Schweinsled .- Schuhe
(Größe 38) , flacher
Absatz , und mod .
2flammig . Gasherd ,
alles sehr gut er¬
halten , zu tauschen
gesucht . W 600 TV.

Heizkissen , ganz neu
(220 Volt ) zu
tauschen geg . ebehs .
110 Volt . Zabel ,
Buchenstr . 7,______

Kinderauto , klein ,
gegen Eisenbahn¬
wagen , Spur 0 , zu
tauschen gesucht .
E 611 TV.

Zimmer - Gasofen ,
fast neu , gegen
Gasbackofen zu
tauschen , auch nur
gut erhalten . S 600
an Tagbl .-Vcr !

K.-Dreirad , gr . , neu¬
wertig . Vollgummi ,
gegen guterh . Gas¬
backherd zu tausch . ,
eventl . Auf Zahlung .
Fr . Nau . Michels -
berg 28, 3.__________

Tausche guterh . Mo¬
torradstiefei , 42-43 ,
g. ebens . Dam .- a .
Russenst . 37. Stein¬
metz,Rüdesh .Sfr .11,
Eing , Rauentb . z>ir .

Gitarre , gut , zu
tauschen geg . D .■Rad , zahle noch zu
Pape , Steinstr . 14.
Tel . 22996 vorm .

Biete fast n . Schau¬
kelpferd od Pup¬
penküche u . Zim¬
mer , s . sch aus -
gest . , suche elektr .
Kocher . 110 Volt .
Ellenbogeng . 9 , 3 r

Lange Hose , hellgrau
(gut erhaltet ges .
für Thcaterzwecke .
Schwarzer Mantel ,
Gr . 42, k . In T. ge -
geben w . S 501 TV-

Demen - Fahrrad , fast
neu , zu tauschen
gegen guterh . D.-
Wlntermantel , Gr .
44. Weber , Tauben -
straße 34»

Tausche gut erhalt .
Wintermantel . Alter
13- 15 Jahre gegen
guterhalt . Winter¬
mantel , Alter 16 b
17 Jahre . Butzbach ,
Marktstr . 12, Vh.

Tausdieb . -RegenmtL
g. e . . Gr . 46 , geg -
Fotoapparat , mögt
Kleinb . T 502 TV

Wild ] . -Herren schuhe
”

braun . Gr . 41 , gvt
erhalt ., gegen eben¬
solche Herren -
Unterwäsche mittl -
Größe zu tauschen .
D 600 TV.
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